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Srafft welden die Shrifts
Glaubige dDuvdy ¢inen frommen
Lebens - Wandel 31 cinem glickfees
ligen Lebeng - me;ganggcm,
fet werden.

Ooer

Ritrtie Vevaeichnuf der Lobl,
Druderfehfit des deiligen

PHILIPPI NERII

Bon einem frommen Leben und
; guten Sodt anffaeridytes
- Snver Rivdyen der WW. €.C.P.P,
Oratorii S, PHILIPPl NERII Bep der 521(;

lerbeiligiften Deepfaltigheit indWignny
nuﬁ dent alten Kienmardt.

- Georuct 3 34 Wienn / bey Sohann
Beorg Schlegel s Nniv, Judhd. 1711,
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No

thiven ieveang
5 Anden
Beneigten Lefer.

=S bat dem allergiifiz
e giften SO 7 Ocflen

W Dillen. ift 2 alle UTens
febenfeclin su machen/gefallens
feinen geliebten Diener den Heiz
ligen Philippum Nerium nichg
allein Welfhland / Syanicn /
Srancfreic) / 2c. fondern aud) uttz
ferni lieben Zeutfchland sum Hepl
Deren Seclen befant fu. madyen/
intelchem fich nunmebro 3. Con-
gregationes Oratorii unfer demt
Infticut Des $eil. Philippi Nerii
befinden / weldyes jweifel8 ohne
cinbefonders Werd Dex Allerheiz
A 2. liglien

| 3
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ligiten Drepfaltigheit aufigemivs
et Durd dic allexfeeligfic Sung-
fran und Mutter SOtfes Mas |
ria / weldyer Philippus nidht nue
mif artifter Hergens - Liche ju-
gethant / fondern von BOTZL
nichf8 begehren twolte / fwelches
nicht Fomnietedurch diemildaumd
willfabrigfte Hand Mavice/ Diefe
gu verebhren und su lichen / gleidy
foic ev Durdy fein ganped Leben
ie feintae angemabnet / alfo be-
forderift in Den Todfs - Bettlein
furt por feinem fecligen bhinfdheis
Den 7 Da ex fchon vollder Tage
ibnen Den LWatterlidhen Seegen
ertheilen wolte / alfo gefprodhen:
(a) Scitotefilii & mihi credite,
quia id ego fcio, quod nonfit
medium magis potens & cffi-
cax apud DEUM, quam ipfa

) v
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MARILA interceflio.  Shr{olt
- wiffen/ meine liebe Kinder I und

frafftiglich glauben / Dann idh
ocifi e8/DafEein Erafftigeres Mtz
fel bey SOtt fene / al8 dieBor2
~ bitt Mavige. Diefer Troji-vollen
Ermabhnung nachzubommen / bez
feblen wir uns all-und jedDersettin
Dro viel vermdgenden Schuts
Damit SOt durdh) dasd von 1ng
oiffers iderholfe Ave Virgo
Maria, die 3. auffgerichte Con=
gregationes weldye fid) mit gleiz
chen Buchitaben wie eeft- anges
sogene Wort anfangen / verjiehe
vurdh das A, Aufibaufen 7 V,
Wienn / M, Mundyen / mit ez
nen Gottlidhen Seegen efiillen
und eehalten modhte. Deffen nun
sugefchivcigen 1 fo haben fich an
mehrern Orthert in  unferem
Seutfchlond fromme WVerehrer
. A 3 8
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De8 arof Wunderthatigen Deil.

Batter Philippi Nerii befunden/

swelehe Den groffen Seelen > Nuz

%en/melcbe‘r aufi ber in unter{dhids

chen aufildndifchen Detben oufs

gerichten Bruderfchafft von eis

nemgaten Lebenundo TOOL ulls
feeAnvuffung erff - gemeldiert -
Philippi Nerii erfproffen / fit etz

asrenfiers erweget; bey dewnt D
RomifdenStul umb dergleichen

Bruder(dofit auffsuvichten anz
aehalten/ audy erlanget/ alsdazu
@gxag inder Kivdhen der WAL,

E, PP. Paulanern. Ju©rap
bey S, Nicola, Ru Kindberg in
Meepthall.  Ank weldhen Bruz

Derfdafften nidht cin geringerNuz

penund Lich gegen demt Hevl Hes
RNachften erwadhfet.  Weldhes
audh ihe cinniges Adfehen it /
S foobl gegrundet 7 aufi den

£

fittle
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~ fittlichen Lebr - Sprudy eines
Neiligen Dionifii Ario. (a)y Di-
vinorumDivinifimumeft coo-
. perari DEOin falutem anima-
rum.  Anf Oenen & Srelichen
WWercden iff das Allergdetlichz
fte / dem Geclenzgepl obligen,
Wetlen Dann unfer ganses vons
$rciligen Philippo Nerio eretbs
tes Infticut fidh auff Dicfes-fleifs
fe€ /- Dafies nadh Der Gottlichen
- Siebe gicb b Die Licheund Hepl
0¢8 Nachften/ in weldem das
- Yantie Gefan banter  beepfres
al8 wurdefidy es Hochftens mifiz
simment/ foann fwie folden Seez
fen- Schas / dergleichen die [6b2
liche vov beedes Sefchlecht anffe
gevidyte Bruderidafft von ez
nent guten Leben 1130 TodL #
unfer Ancuffung de8 Heiligen

(2) Becal Hieravch.c 3,
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Philippi Neriiift ; folten gleichz *
fomb pergrabener laffen 5 deffents
fegen wir erftbenente Drubders
fhafft al$ ein redht wobl - mei:
nendt 2 Philippinifhen Lichs: *
Saden ; weldyn  Philippus |
gum Seclen - Nugen angefpun-
nen / allen Chrift: Glaubigen
Lieh 2 reichft darbicten / Krofft
weldyen fie beffer alg ¢in The-
feas aufp dem Jregarten diefer
@3t dnvc den ficdhern STugend: -

v QBeeg / su cinem glickfeeligen
ufigong bier geitlich ; dort
aber audy su dem ewig begliic -
fenn €ingang gelangen Fonnen.
Drep Stand feond / weldye metz
ftentheils Der G Deg Nach:
ften bedurfitia / alg erjilicdy dev
tnglitfeclige Stand cines Siine
Derg sut feiner Bebehrung. Ans

Detens Der gefabrliche Stand
¢ihes
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eines Gterbenden umb ein glicks
feeliges €nd. Dritfens det
Elend 2 volle Stand der verftor:
benen  Seel in Dem - Fegfeuer 5
Und dicfen drep betauer - wiirs
Digen Standen bepjufpringen
und Hulff su leiften tradytet dies
fe [0bliche Bruderfchafit. Dae
mit man aber beffer evadyten mo.
ge / was por ein groff - widhtiz
g8 Werck fene ciner Seel in diez
- fen Dren Standen Oulff ju leis
ften / wird vor guet geachtet /
Daf / ehe wir su dDenen Negeln
- und Ablaf (dhreiten / in Furge
efwas von obberibrtcn drep
Ctanden melden / auch dic Meiz
nung / weldye der Heilige Phi-
- lippus 9on foldyen gehadt in efs
was bepjuruden / der gencigs
fe Lefee lebe wobl 1 und laffe
hm tieff in Das Hevk cingedrucke
As fepn
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fepnn Die Wort Chrifit / D T
$13it was bor cinct Yiaf man
aufimeffe 7 mic ocrfelbigen
widepmb cinteimeien
WLLOL,

.‘ e
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Der 3%
Fnaliidieclise Stan
T ¢ines Sandas.

KB Jnem jeden Menfdyen / mwelcher
B, fid)indem Stand. ciner Tobts
Siind befindet / fanmanbils
ligiene ort sufdrepen / weldheeins
fieng der allmdditige SOLE unfern
Stammens Vattern ALam / vad
begangener Siind + hat sugernfien
2Adam wo bifgdu! O Adam! O
DMenfdy ! dec du jeBt in eine Todt«
Siind eingewilliget / wo bift du ?
in was vor einem Elend - Stand fies
bet anjeso detn arme Seel/ ad) freps
lich avin / Daun befiebet - der gange
Reichthumb / Freud und Shidfees
ligkeit Des Menfchens in dem / daf
er bep-und mit feinem SOft iff/[o
ift ja im Segenfas jener dev Armefte
And Unghickfechigfe ¢ weldyer vor
A6 Ot
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SOt entfernet und abgefdndertift/
und diefes gelchicht durdy Ddie Sind/
laut ded weifen Syrach: (a) Longe
¢ft Dominus ab 1mpiis » Ozt Hike?
ift febrweitvondenen Gorelofen/
und ywat ;. Gleich wie die dimmel
entfernet fipnd von der Erden
alfo feynd meine Weege ( fagf
©.Dtt) entfernet von etiren Cees
gen. (b) Fubesdheren ware dee bes
trangte Stand ves Kdnigs Sedecia,
da er vom SKoniglidyen Sif geriffens
und gefdnglichy anf Judea in Baby-
loniam gefiihret 7 aliDorten mit Kets
ten qefeplet 7 Der Augen bevaubet /
getdotet wurde / aber nod) mehriff
31t berveinen Det jenige Menfd / 1wels
cher bifhero unter der her:fchenden
 ®jenfibarkeit & Dttes (dann BOce
dienen iff Derzfthen ) {o treu und
fleiffig geffanden/ und hernady freps
willig on denen Stindhafiten Des
gierden gesogen wird indas perfelyrs
- te Babplon cines Saﬁcrbaﬁtcbn Eses

: e/

(a) Proverk, 15, (b) Tk g5
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bcné; diefen unghicfeeligen Stand
3u beroetnen [adet ein Der Herl. SetfE
felbfi durd) Jerem. (a) Plangite
eum , qui egredietur foras, beteinet
Oen der Hmauf wird gel)en 1 Dasd
it aufy dem Weeg der Lafter/ rie
Hieronymus meldet, - 2Ad) freplichiff
su betveinen ein folcher der in cin
fdhvire Eund fallets dann wiffe ans
vdditige Seel.  Lrftlich sieket ein
Todt - Shud ¢inen Menjchen auf
bag Klepd der Unichuld 7 fo ¢t m
ver . Tauft empfangen.

2. i jeve Toot-Siind beraubt
die Seel der Bnaden BDOttesd /und
madyet den Menfchen untauglid su
ey Himmel / alio §ar 7 dag o
lang ver WMenfch in uubuﬁﬁrttgfett
verparret 7 fo lang Ean e mit allen
fetnen Werdien u dev eigen Seer
ligkeit nichts vordienen.

3« Wann der Vienfth die Werdiens
ﬁm aller Deiligen @’>Dtte8 bdtte s
und nur eincingige Todt- ®unb bes

A7 gebets

() Jorem, 22,
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gebet / o feyud alie vie Werdk bey o
GOt gidyes., - ;
4, Gin 1ede Tobt:-Sund benimbs
per Seelihren®Slank und Sdynhetts
[8fchet foldye auf/ auf dem Dudh dee
Iebendigen / und verurfadyet / baff T
das Leyden Chrifii verlohren gehe.
5. Die Todt-Siind iff ein foldyer
Grenl por GOt/ dag fic and) mie
ervigen bolifden Pepnennidtaenug
fan befraffef werden.
6. Kein elendere Creatr auff dee
Wl / alg cin Stinder / fo_er aud)
¢ e wdve der gansen Belt. %
L 7. GinZobt, Suind (i dev Bee -
Iendigung BOftes als des unends
lidyen Guts/ alfp {droer/ Da wann
auff ciner Waag/Shaale Diefe folte
geleget werden / auff ver Anbdern alle
Rerdienften der Mutter OOtes /
alle Werdienfien de Hetligen Apos
fieln /- Bidytiger/ Jungfrauen /7 1@
alles Blut dex Heiligen Martyree /
fo mourde dic Tobt«Stnd alle diefe
weit ubecegen. s - ol
8, Dwd
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8. Durdy cin Todt - Stind madyet
dev Menfd) ihm sum Feind alle Heiliz
gen @ Ottes 1 erpienet alie Creatus
ven und Gefdydpit 2 alfo swar/2 Dof
ibn bag Feuer wurde uUnverjigs
fidy verbrenmen 7 daf Waffer e

‘seangen dic Sufft evfiden/ die Cre

benverfthluden/tofern ibnen SOf
den Geralt fiefie 1 nrfady deffen iff
fich ntcht gubefrembden / warumb
tin $. Anfelmus, Edmundus , Ludo-
vicus (a) und anbere fich licher in
vie Schmerh + flammende Hillen
wolten verfenden / alg in die Abe
fcheulichEeit einer TodE- Siind eing
milligen.  Jeht wege ab andddtige
Seel anf der Sefahe den Freund/
toill fagen/ das arofje Liebs-Werd/
welches Die [8bliche Bruderfthaffe
von citem gutem Leben und Tods
Denunglictjecligen Stand des Siins
Ders guerseigen fich beembfiget/ das
mit nemblic) foleben Der barmbergig:
fter OOttt ein Frdfftige Duf:Gnad

oers

Ca) Bomagrs.iss 0aP, ax. Eeel
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peclenhe/Krafit weldher er woiederumb
in den Stand der ©paden midyte
niberfeget oerden.  Bilde dirPraftia
¢in andddtige Seels daf/ wanndu
durdh detn ©¢bett und Vorbitteinen
Sunder auif einen rechten Weeg
bringeft / mebr thueft 7 als wann du
einent Sobten erwecket hattefi /dann
morsieccatorum peflima , der Siinz
der Lode ift fehr bdp / fagt David
nud fehlielich der £, Antoninus (a)
$in grificeer Schaden ift Per
Vecluft ein eingiger Secl / gls
taujende Leiber.

Philippi €yfer gegen denun
- gluckfecligen Stand der
Ginbder,

g‘ﬁgug per flammenden Liebe 7 die
20 per £ Philippus gegen feinen
NebenzMenfthen (raate # und anf
dem groffen Daf 7 welden er woiber
die Stind-ipubeen lieffe z iff leidtlid)
: $u

(2) Paye. 4,00t 3.cap, %0

D e i ai SoD SRR s sl M eyt
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$u {hlieflen 7 was vor ein Herg brin
neide Wegierd i Philippo gereien
fepn miiffe ben Sinder aufi den vedys
fen Weeg wicder su bringen ; €3
fthiene al8 funte Philippus alles ges
Dultenunbd ertragen aujjer die Sind,
Nabe an feinem Jtmmer fpilten die
Knaben tdglid) mit foldyrm Scyrepens
und Getdg/ dafi fie von benen/fo im
£a.p waren 7 aufigefholden wuee
Den/ fie jolten dody Den alten lichen
Ratter Philippo, weldher audy mig
Gefddften stemblich beladen woares
perichonen 1ud nidht alfo tberldfig
fepn 7aber Philippus fagteibnen gans
feoplid) : Gebeebin/ fpilices ehuet
‘was ibr wollet 7 daf allcin vege
lange id) von eud) , daB ibe niche
fundiget. Nidht allein denen/fo {hon
in Siind gefallen / fondernaud ves
nenjenigen {0 in Gefabrsu findigen
fiunden / beflifie fid) Philppus su belfs
fen'; alfo lejet man / dag er etlichen
armen Tddytern / weldye wegen Ar-
muth leichtlich die Ehr hatien vers
faufien
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fouffen Bnnen / (o viel Seld.tibers
feidyt 2 tote vielgenugt warve eine ehre
liche Heyrath su nbertommen. €3
futde swar der NReinigheit Philippi

fiody cines Junglings febr nadyoes

fictlets allein er atte diejenige / 0
{bu verEehren wolten/dued quteEes
malnungen und aufferbdulidytn ez
bens: Wandel felbff bebehret 7 und
Chifto gewunnen/ aud roeldyen ers
bellet 7 Daf nan audy it weltlidhen
Gtand dem Hepl des Nddfien ers
fpriefilich fepn Edune.  AIS ein Pries

fice (B0pfite Philippus ein febt grop
jon Seoft in Yufnchrung wnd Ane

hirung deven Ditfjenden/ und ware
ihm EenDeth fo fbleht teinSdliefs
Rincel derGottiofenfo vevdchtlidy/
in. eldhen Philippumnicht die Licbe
Den Siinder ju helffengetricen huite
© e/ findgwar mit einet foldyen Seces
Ten> Frudyt; da fidh feinied Deiligen
£ehens; Verfafjer alfo vernehmenlafz
fet+ e bat {chier unsablbar viel
mit His der Licbe Chriffo gewus
Srpaic g nen/
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freni dag vonviclen gefagt wHrde:
®leichy wie der tilaguer das Kyps
fen / aifo ganglich Philippus die
Seelen an {ich siebe. :

Dt gefabriiche Stand ¢s
g ven Stecbenden.

KD Eidtlidh ift e8 aus denen Umb:

{fanven etned Sterbenden yuers
meffen / toas vov cin biel s geltendes
Werd fepe einen in diefen gréfien
Néthen bepsufpringen / wann man
an allen Seithen unmbringet mit
[einden /s was feuffet man andbérs
als umb cinen gutnieineiidenFreunds
ter aber {ff mehr mit Feinten bele:
get alé ein flecbendar Menidy; Es
werden fagt Ehriffus (a) die Tag
Eommen/daf dich deine Keind wee:
O¢n mit einem DWaal umbgeben
und belagern,  Jweifeld ofne wers
Dens Bie jenige Seelen: Feind feyn/
weldye einPatmifchesAug erbl;cfenl?:
shali it s allo

(a) Lav. 19

—
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alfo geredet: (a) ebhe der Lydens
oannder Teuffel fFeige suench bins
abund bat einen groffen Jorn dies
weil er weif/0af er wenigFcichat.
Lind weilen difen argliffigen Sdywins
delAS3eifl und gefdymwornen Seelens
Jetud nidyt unberwnft/ daf derleble
€ndywed mit fidy siehe die gl dfecli-
ge oder unghicfeclige Eroiateit/ bes
_%et.ffet ¢t fidy nad) allen Kraiften die
in Den desten -Dinfhetden figende su
beftreiten undsu verfudpen.  Etliche
. permeinet eryu bringen.in elue Vers
sweiflung / meiftens diejenige/ wels
dhe ein faunifeeliges und fiinbiges
Seben gefiibret : in-andern fudet ex
suertvedten etn unordentiiches Wo bls
gcfallen- iber ibre vevichte  gute
Rievdk; dieje fitbres er an 3 aner
Ungedult wegen  Dejitiglett ded
Ochimerens / jene uberiader ev mit

widrigen Gedancen in SBlaubenss

Gadyen / und alfo fors. O barter
Sireit! O graufambe Feind weldhe
oen

{a) Apoe. 13,



w8 (21 ) Gm
I bem Heplani der Wele felbfien die
“Blutige Secheifi« Tvopfien aufges
preffet/ dann als Chriffusim Sarten
| ‘Oethfemani dieTodis: Angften aufs
 geftanden / fepnd von feinem Heil.
;Kb die hduffige Blutss Trepfien
-qefloffen/ und fpriche ver . Pafcha-
fius 5 (a) daf folche Aengfien vere
uriadyet habe / die entfesliche Erfcheis
nung der Holifcben Seifter 7 nidit s
als batte fidy der Hepland entfeet ob
foldsen boUifhen Larven 7 {ondern
‘et er vorgefehensdaf alle Menfden
. ‘tinfo harten Streit und gefabrlidyen
- Kompff in ibren legten Sterbfiinde
lein werden kepden und aufiftehen
mifien.  Wiel hat exlitten joner Ret:
fende von Serufolem nader Seridhos
Da er unter die Meder gefaliensaber
- unbefdyreiblicy mebr lepdet ver Stevs
. bende 7 oann er veifen mug in bie
Ewigbeit/ von dem / der ein Uides
" Oec vour Anfang/ bas ift ; von dem
- bolifhen Sathan.  Ju biegemgm
) 75 ; 1411

() Toms, 5. Bid
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bf“ fich aud cin die einheimifde

Teind 3 ble begangene &ind 7/ und

daf darauf tibel ermadyfene Gewif

fens die an alUen@licomafien angteifs
fende Sdymerhen 1 Dap 8 pamabhl
erfitllet wird / was Paulus gu fewnen
Gorinthernfchreibet/Foris pugnz, ine
tus timores, (a)von auffen fihmerns
liche SStreit/von innen dic Sorch.
Der t80tliche Sroft wird fid t alle
Slieder auateffen 7 und foiche pexe

o

ftalfen / ¢6 roerden die SinnensPors -

ten verriglet toerden / Die der Lied
porleudytende Botten wevden ihren

®lans vevlighren/ die Obren werden !
midht mebe hSren dasd Lieb- Fofende
Sprenen- Sefang / ver Serudy/ wels |

dyen Ruoor bas beglhidte Arabien
foendiren mufte/ wied entflichensasd

Angeficht tird exbleichen/ die Jung

erftummen die Bruff voflen 4 as
$Herh Elopfien 2 dev Letb ermatiens -
Die Sehmethen dergeffalien allerSets |

then gufehen; Dag Die in Diefen T

(a) Epif 2. e 3,

-3hen |
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S S = ; -
then bedngftigte Seel nichts anders

alg mit-dem Propheten David: (a)

wird feuffoen Ednnen : Die Todeas
Angften Daben mid) umbrungen.
€s floflet audy nod) su dijen Schmers
Ben-owe Angft des verlehiten Semifs
fens /. dann damabl werden deine
WerdrO Menfebs teaer- polle Reds
et fepn/und gleidyfamb fagen : dus
haft ung begangen/ wiv fepnd deine

- Werdk « wir werden didy nemalloers

. lafjen /. fondern begleiten vor den

Ridter: Stubhl SDttess Alsdann
weeden alle Lafter / alle Nadyldffigs
feiten und BWevluft dev fhdsbalven

Zeit 2alle Ringfehasung deren guten

Crmahuungen vor die Uugen geficls

- ket werden 2 voeldye Vorftetiung alfo
entfesitd) / Do audy die fidrcefie

Saulen dev. Hiligkeit dartiber ers
bittmet / alfo.der Heil. Simeon Salus,

- ol8 er feine Seel wolte auffgeben ves

dete er Johannem den Diacon (b)

glfo. an: GOLE weiff/ in was voe
: ., eineg
(2) Balm. 17, (b) Suvius 1o Juliie
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¢iner Sorcht und in wie groffen
Aengfrens ich mich befinde. Ein |
Deiliger Hilavion bat frerbend alfo
feine Seel angeredet : Gebe berauf
mein Seel 2 Was' fércheeft du
dich alfo ? 7o. Tfabr haft ou deis
fiem GOt gedienet und forcheeft
dich noch su fEerben 2 Eben cin)
gletdyes lief ficdy vernelymen der Heil.:
Arfenius, Ca)und.andere mebr. Aud,
soeldhen allzn leichtlidh 31 erirefien 2
wienothvendigund hoh it verdienfts
i ¢8 feve 7 wann man fid cinen
Sreund erjeige denen Sterbendent 3
und. ju Hralff Eomne mit Sebet und
%utm LWercten denen jemgen/eldie.

egrifien in diefont groffen Streitsin
diefer unbefhreiblidyer Angfl/in dies
fem leBten Kampff / in mitfen der’
GdymerBen des Todts / in mitten

Bee Hollifchen Seifteenzin mitten

ber Zeit und Ewigleit.

S 0 N N0) 8 et o € ) w0 g o e . g

Philippi §1

() Suvins 23 Juliio
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« Philippi ‘Gbfer gegen den
,gefc%lrjli. en Stand deren
- Sferbenbden.

i %geicb wie nacdyAuffag derNatues

Kinbdiger /. je ndber ein Sady’

b (einem Dittel - Punct subommet/ des:

! flo gefthibinder devo Berwegungift 4

. alfofolte anndy die Licbe des Ndchftens

" Da fidh olher gegen dem End neigen

* 10ill / Deffo vollEommener fepa; will

{0 vicl gefagt feon /- dag ein Menfdy -

 finen foyon in Todts - Aengfhen bes'

' findenden Neben '+ Menfehen ‘mebe”

al8 fonften von denen Wercken der

- Chriftl dhen Eiebe erseigen folle 7 dae

- mit eil derSterbende alie Menichen

-~ werlaffen mug/ dannody unfeve gute

J I%Sercf-ﬁibm gliicfeclige Geleits: Se:

Sfapreen'mdgen abgeben.  Die Liebe

‘uad Epfer/fo der D Philippus gegen

“ocnen Eterbenden gefranen / evbillet

- fattfamb aug Cefung feines Hyil, Les-

bens 2 deffen adyte Capitel alfo ans
: B Tan:

ho o 0 o i TR R gt
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fanget : Wann ciner auf denett £
Seinigen in ein Reanctheit gefald 3
Ten warve / fuchte ev ibn fleffig Fi
Heimb / und pflegte/ {0 bald erin fu
das Fimmey Hinein gangen wavel ¢l
di¢ UmbfEehende 3u bitten 1 daf fie i
¢in wenig betten wollen / wann fied
aber gar fhweclich Brand lagenthe
gienge cv niemablen von ibuenle
binweg 7 bif fie entweders geftorige
ben/ oder mit ibnen beffer worsC
den. (a) €8 wufte Der gute Watteri
gar ohl/ dag der Sterbens Streits3
Dex gefabrhichfte fepe/umb noeilen nad)
folchen folget die alleseit mebrende un&
widertuffliche élﬁdfeeltge ober abet
ungliicfeelige Ewigheif; Unbefchreibs
lich 1ft8 7 wote fidh Diefer H. Mann beha
Zag und Nadyt bemitbhet / umb ci
%{ﬁdﬁe[tgeé Hinfheiden feined Nehe
1< enfchens/ o roobl beFannten/y
al$ unbefannten/ meldye Ml abety,
reichlid) von dem Hidel wicder erfeh,
et worden / dany nac) dem f“fg‘-“‘bﬁ
W

(ORCY




wid (27 ) Eda

= —
i Hinfdyeiden Philippi, hat ein fromme
i Sungfrauder dritten Regel ded H.
g Franaifci nady gewshnlidyer Seniefe
i fung des Hotbeiligen Lcibs Chrifii/
ef einent alten Mann mit weiffen pries
je flerlidhen Klepdern angethan ‘untee
e den himlifchen Einwobnern fien fes
i hen/um ibn ein grofieAnsabl derSees
nletr/ und hd: te etne Stimm U ihe fas
chgend 2 (a) Diefe fepnd die jenige
i Seelen welche dupch die Verdienf
e:)’unb Atiibe des %Reil, Philippi'dad
eyl erlanges hHaben.

%23 on denClendsoollenStand
et Derent im Segfeur lepdenden
s - Seelen,

IS einSegfeuss fepewitd griinde
ths - lidh xrviefen aug Gstthdyer H.
S drifit Altund Neuen - Jeftas
Vmente/weldyes aber unjer Vorhaben
Cnicht ift; fondern nur etrvas yumels
f“bgn;, von dencn Lepnen / tveldye Die
Marinnen aufibebaltene Seelen leye
W B2 . .den

; (a) Pacecevita,
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den miiffen 2 auff dag dero Betvady §e
tung in. Denen  Gemiithern Derel
Redyt - Slaubigen ¢in frudyfombet uy
Mitlenden einer&hriftlichenBepbulf o
augwiirden médte. Der Glmaml
volle Stand aber deren seitlich gtfie
auclten verfhicdenen Seelen iff Digm
jer: Dap diein der Gnad SOttelfes
verfchicdene Seelen /.- weldye nodein
nicht vollFommentliche Duf gevtitze
dethaben/ fondern wegen ibres Weine
brechen in etivas fehuldig gebliebeninic
in dad Fegfeur vermiefen werdenired
und alldorten fo lang auffachaltelhe
und gepepniget/ bi fie vollfommentein
Tidy geveiniget fepn. Ex Supplem. Dflie
Thom. q. 69. art: 7. 2Wag_Dailre
fhmertlich Seelens brennende Teutche
anlanget 7 ift unmdglid) dag folcdheiid
¢in Menfdh begreiffen ban / es_fegfael
dann-er werde juvor von felbigers
ergriffer 5 Dann ifi Dad Feuer auik
€rden/ weldyes dody von SOTHI
sum- Dienft und NuGen erfaffenth
fo exfcedeblich / wie witd Dan% vadis
b . eadl
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) ever in jenen Straff- Ofen quellens
feldyes von @Dt aliein jur Peyn
L und Etraff geordnet ift 7 dannenbee
ro fepndallc audh exfchrdctlicyfte Peyy
b sien Dier auf Erden viel ju chrmg/baﬁ
tfie in Gleidhbeit fiehen ESnnen audy
it devallergeringflenPeyn dedFegs
tifeuers 5 nidyts ift dev glilende Db
deines Perilli 5 nidyt8 die Straff Me-
fzentii ; Da er etnen Lebendigen anets
imen. Todten - bat  anbinden laffen /
Imchis alles Iangen » und Gliedere
ireiffen, nidyts alle-erfinnlidye Krand-
iheicen und Pepn s fo fie aud in ein
teingigen Menfdhen folten sufemmen
Mflieflen/ alfo begriindet e8 die gemiiz
e £ehr mit-dem Heil. Auguflt. rels
gyet i cner Redoon dDem Fegfeuer
iidy alfo verlauten laffet : Tfenes
euer / ob es fthon nidt ewig / ift
s doch - auff eine wunderliche
epf fchwer / dann ¢o nbererifft
fle Pepn, und Blapter / die cin
Tenfch auff der Welt cinmablers
ditcen bat/ oder exleyden fan. Eie
. D D 3 4
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ner unlepdentlidyen 3ufa der Pepn €
perurfachen denen armen Seelen dig
hilifche Seifter / roclches weilen thre e
Wobhnungen an den Grdngen dev ¢
Hiliens fehen und hiren mifjen mif 1
Kordyt und Jittern thr Gotes-Ldffes <
rifches Fluben 7 und Vermaledepen/ §
thy unfinniges Rafen und Beryweif 1
len /7 weldhes fie defio mehrer, quellef §
i Beraubung deebimmiifchen Slor ¢
vy und Frenudsweldye beftebetin An o
fchauung GO tted Dicfe Beraubungl |
ob fie yivar nur einc Jeit Wehret 1
denen Seelen foim Fegfeur Lepden] §
ift ipnen dodh (oldye defto fhwerer! |
weil fie cin fehr epfrige Begird tra |
genau threm Ziehlund End/ weldhes
SOtt allein; dann tradyten die ut |
empfindlicheSefchdpff alfo nadyibrer 1
IMuttel « Punce 7 woie viel mehr-diel 1
o empfindlich und gugleic) veending |
tig feon.  Ady mitleydende Seel !
glaube ithrPevn ift unaufpreclicy
und die vor ihre ungebufie Siinde
von BDITZ rechimaflig auﬁ%ltegtg
va
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i Straffift unbefthreiblidy / es laft fidy
1§ yroat diel reden/ aber nidyt genugrotel
e ersehienaber nidyt genug viel mabien
¢t abernicht genug/ vtel fchretben aber
it niomabl genug /7 dann gleid) wie ein
g4 gl -dber und uiber vollcr Spif und
il ganglidy nidyté Lindesd anibm 7 fons
ifi dern alies nur um Veryounden und
of BDelepdigen / alfo 1t in jenen geitliz
o then Kevcher nidytsd sufeben 7 3u bd-
moven / nidhts su fihlen 7 als lanter
gl toeh und weh.  Dev Englifdhe Sehrex
1 fdyeeibet = Dag die Schmerben des
nl $Seafeurrd ald Dervon denw Leib abges
¢ fonderten Seclen in dem andern ez
- benz atie Peynen der Martpree / ja
¢ audh Chrifti©dmevgen felbffen ibers
1 fdreiten. (a) Wee foltdann in Ve«
o trachtuug deflen o unbavmbetbig
¢l fepn /-und nicht eine Hulff reichen/
1ff Tafieft du geliebte Seel cinen Avmen/
1 tocldyer Dich bittet/ nicht ohne Stiick
d lein Brod abjiehen/ fo gedencke auch
et Dev Armen vor weldye der Kronsour:
gt D 4. dige
mf () S.Thoms. 3.p.9. 46.art, G,
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‘Dige Prophet David bittet: animas b

pauperum tuorum né oblwifcaris, §
vergif niche die Seelen deiner Avs ¢
men/ weldhe jest vicyts mehrverdies d
nen / fond@ nue beyahlen mifjens ¢
befchencEe fie mit einem Brod, petier o
runt panem: (a) fie haben folches ¢
begebret /7 verftehe aber das Brod ¢
der Engeln / weldyes du ihnen durd) fi
Dag 5. Mef= Opifer und Heil. Lome &
sitition fiden und fdenden Eanf &
€5 dhreibtLippomanus (b) von de €
DHeiligen Prieffer Gregorio 2 als b O
fet einfiens epfrigft veclangte in der ke
Sefangnug mit dem Hodybeiligen 2
Sronlcidnamd vecfelyen u weeden/ ¢
bat aud) joldyes Begehren Theodo. It
rus bewerchftelliget ; roas aberhHidy €
ftens snoeryundern/ifi / vaf 2 alg L
‘Theodorus mit dem £). Leib Cheifti U
Binsu nabetes fepnd alle Epfen und 2
Band, mit weldyen Gregorius juvor D
gefefilet roave/ augenblictiich vonihm 2
gefatiens und folgian aller Banden 2
; befrepet
(a) Fored. 4. (L)Liptom 2z, dpvil
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as' befrepet morden. . Eben em fole
5y Krafit bat diefes hidifte Panquef
v gegen denen feurigen Kettens an wele
s chen Die arme Seelen im Fegfeuer
1/ gebunden ligen/ fo¢d vor fie genoffens
e ober durdy Dag £, Meh Opifer auffs
es geopffert wird / deffentwegen audh
oD ¢in beilige Moiica in, ibren Sterbs
d flundlein alfo gebetten: Diefes bitte
me tehetch/daf ihrbey dcm Altar ded
f &Eran meiner gedender. (a) Dbz
1w fdon vielfdltige Hulf: Mittel fepnd?
¢y Die man denen perfiorbenen Seclen
o leften Fans al8 mit Dacteidyungeines
e’ Allmulens/ mit gedultiger. Mbestras
n/ gutig der Hnbild und Srangfeeligs
o« Feitenmit Abbruch und Jakens mi€
e Servinnung des Ablag Siebise:
I8 Reif/ Soiftdodh Lein Frafitigers:
ti und vorachmers Mittel £ als Dag
1D Opifer der H. WieE/ durd) weldyes
ot Denen Seclen sugecignet wird dee
m Werth./ die Senugthuung und die
n Berdienft Des theuren Bluts ?ny‘
b ‘

bl 8313 Bs Chify
3) S.dmg.lib. Cenfug,cuate
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'(il)riﬁi'/ sut Troft abev deren jenigen/ |

die Eetne Pricfter nody fiiv die Abges

ftorbene etnige Meef lefen Eunen lafs,

fen /ift subedendien /daf man folchen

Mangel durd) die Heil. Comnmunton

evfeGen Bonne / weldyes audy beobs
adhtet unferhelligiterVatterElemens
Diefes Nabhmensd der Eplfjte 2 da ¢
Denen Mitgliedern Diefer Ldbiichen
Bruderfhattt 7 welche die vor diefe
. 3ufthrodre Stdnd der Rechtglaubis
gen drepoerordnete H. Meffen nidyt
jelbft Tefen 2 ober lefen lafien Edunens

eben dicfen Werdiengt extheilet want

e b b ot b b Zidi il et S et e e a1 aad (Y abask e gl

fie jdbelich drey H. Communionen |

verriditen. Sobeepfrige dich bann/
O Menfdy/ den armen Seelen durdy
gute Werd bepsufpringen / folder
Geftalten/ wirft aud du einftens als
ein armeSecl Hiilf erlangen. Maffen
nad) Lebr Des gepurpurten Cajetant
(a) jene Seelen den meiften Krucht
Deven heiligen Meflen und Seiftlichen
Ubutigen genieffen 7 weldye in éb“s“
b8
(3) Crjes. ewAusg. 0p3, 04, 16:. 2, arIs
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- Reb - Jeiten ein abfondecliche Ane

dacht vor fie geiibet, Und Dafi toives

° it bem 9. Auguft. fhlieffen voelcher
- alfo fdyeeibet : (2) LOIlfE O Nienfchs

daf ®O¢t fich deimer erbarme /

| fiche su daB du ingleichen deinen

im Scgfeter ligenden Liachften
dich barmbernig erseigeft / dann
{o viel wird GOLLdirin feiner Evs
Barmung mittheilen / wie vieldu
dich 1iber deinen Tiadften wicft
ecbacmen : {o laffet uns dann/ fagt

' S.Ang. (a) rocitey in allweeg fut

dieverfforbene Chriffalaubige bets
ten 7 dann foldyer Geftaleen Bone
fien wir cinen bdfen und un:
gliictfecligen Tode niche
fterben.
- (a) S. dug.ad Fras.ineverk, (b) S. dugsiv
Pal. g0. .
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Non bem Evfer / fo Philip-

pus:.getragen geaert Denen iy

< niSegfeur befmbenben:
- Cglen,

el 31 orof ware der Epfer Phi-,
=2 lippi-denen. in diefrm. Elends
Gtand befindenden Seelen o helf
fen 7 ais Dag fich foldberin diefe roenis
ge Jeilen Lafle etnfhrencien 3. danny
tragte Philippus et foldyes Werlane
gen DUl su leiften Denens welde fidy

nod) felbft Funten helffen/und duecy

Buf- Werd Enabd erlangen/als da
fepnd die@imder/ wie vicl mebroted
et Scag getragen haben pot Die jents
ge/ Die gebunden und vor fich nidyt$
verdienftlicdhes wirden tonnen, ald
Da fepnd die tm peitlicdhen Feuer leps
Dende Seclen/ su Bebrdfftigung defe

fen fepe genng {olgende maunderbabre |

Wegebenpeit bepsurnden ¢ €8 hatte
Fabr'tius «de-Magimis ¢igen Sobhn/
nat Nabmen Panius / weldyen Phi-

gt . € & lippus

DR B LG et o S Sl e Ay S Gumen e R () Qe Pee e G P e L oren ped gw  peed B
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lippus 1ibex die Waffen lichte Zmeilen
er eines frofien und fittlichen Sebensds:
und feine Beicht von ceften Alter ane
gebdret : Diefer Paulus /7 als ¢r im
14. Sabr/geeietheer in ein fehr bofed

1 Steber/ welthes nad) 65. Sagen alfp

tiberhand genommen / dag eranfange
te su fiecben 7 Philippus rourde bes.
suffen/ aber weilen er bep S. Hierony-
mo die Heil. e lafe 7 hat er nidt
fommen ESnnen / unterdeffen iff der
Jningling geftorben/ nady der Heil.
Wieh-hat fid) ter H. Mann alfobald.

higwerfiigt/alser aber fabe dagPaus.

lug-fchon oerfdhteden / letnete e fid)
auff die Seithen deg Beths / allwo
der Kvande lage/ erfirecte auff ein
helbe viectcl, ©tund fein Sebetf /
aehDiefem befprengte ev Dasd Anges.
gd;;mﬁﬁ'ﬁﬁngﬁfngé wit dem RWeph=
waffer / undetu wenigauf demjelben:
lieffe exin Die Leffzen / und blafete ¢,
binein in-Den Mund/ legtedicred;te.
Hand anff die Stirn / und {dyie
swepmabl mit [Auter Sfim : Paule !
e D7 . welder
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weldyer upvetebens nidt anders/als,

vom Schlaff aufferroectt / die Augen.
erdffnete und antwortete : Was,
Vateer 2 und hernad feste ev hnju:
ein Sind war mit auf der Ges
vadhenuf gefallen 1 und diefelbe
veclange ich 3u beicheen’; Der D).
Mann nahme des Kuabens Beidht

auff 7 und nady einem langrodtigen.

Sefprddy fragte Philippus Paulum,
ob er gern flerbe 2 bavauffer antroor
tefe : ja freplich geen 3 nady diefem

ertheiite ibm ver . Mann die Bene-

diction und Seegen 7 und fagte: Ges
be derobalben bintund bitce GOce
fite.mich/ und nad diefert Worten
gabe der Singling in denen Armben
Des fecligen Watters die Seel auff-
(a) Wobin der Epfer Philippi diefen
todten Jtingling suerrvedien gestehlel
Bat /7 ift_ ladtlich juevadhten s dan
¢$ wareihm durdy innetliche Erlend)y
fungen gar 1ebl beBandt / DA diefer
Siingling vou evft - gemeldte Siind

€2) In Vita saht,

g I e g D, et ub ey g, GSS g

o=t
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nidt
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fﬁ* nidt genug in dem Leben gethan/und
4 alio- nothwendig die Peyn des Fegs
91 feurs werde darfitr augftehen mifjen;
W ymb folde dann 3u mindern Hatte
€ Philippus ®Ott gebetten und aud
¢ etlanget. Giefie and) du mitlepdens
gt D¢ Shriftlide Seel dein Sebett vor
> GOtt aufi/ lindere durdy deine pers
T dienftliche Werche denen lepdenden
1 Seelen tm Segfeuer die Pepn 7 und
Y fepe perfichert / du wirft audy von
M thuen retche HAIF und Bepftand cin
:‘; ftens su geroarten haben.

% Surger Untervicht (dod) ol
en 1¢ Werbiandnuf ciniger Sund )
e und Inbalt dev Reglen Der £HbI
et Bruderidhafit des 5. Philippi
lef, - Nerii, nmb ¢in frommes Le:
e ben und guten Todt

?e)t suerlangen.
n

[} %Sn feglicher einverleibter Price
Mt S fier foll jdbulich btep@.wz:gfeg
= " , .




‘ wfs (40 ) £

b lefen vor. crfigedadhte drep Stdnd /)
| nemblidy: eine filr Bebchrung deren!
I8l mit Sunden bepafften ; die andere. g

; fiir bie Sterbende ; die Dritte flir Die’ y
abgeftorbene Mit-Slicder. Weldhe
nicyt Priefter feyn / werden jabrlidhy’ p
yu Diefer Meinung entieder Drey: 9
Meffen lefen lafien 3 oder drepmabl fi
_, beichten und communiciren. ¢
i &8 Ean in diefe Bruderfchafft bees
b pes Gefeblecht einvevleibt roerden /. o
o melche Einvetleibung vornehmblidy
gefebidht in Dero Titulars Keft / roele)
thes begangen ird den 4. Sonntag
Sanatij « wie aud) in denen vies!
Duatember Sonntdgen 3 wer aber ¢
in diefen Tdgen eine Werhindernuf: ¢
hdtte / und dody verlangete einvees
leibt su roerden 7 £an fidy nady belies
ben bey dem Darsu verordneten Pa-
tre anmelden. :

Xm Tag der Einverleibung wers
den fidy auch alle befleiffen su beidy:
ten und communiciven/ damif man
theilbafftig werde Ded neslichene volle
fommencn Ablag.  — Deben

[l o il
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/) Deben andern Tugend Werden/
1 poeldye su ciniem frommen Eeben und
:-'; guten Tode_cxfprieglidy / follen fich
¢

. yornehmlidy die. Cinperleible Mits
‘ Glicder befleiffen nady dem Bepfpiel
b es ‘Heil. Philippi Nerii die Ehrder
D" Allerhethgfien Drepfaltigheit subes
L fdroern? foldye mit dem €nglifthen
. Yobs Gefang Heilig 7 Heiligs Heilig
2 ift per G3Dtt Sabaoth/ K. it den
/| angetengten drep Batter Unfer und
‘)2 Enalifhen Sruf nadyunfee gerodhne
¢ Hiehen SMcinung Sfiters beariiffen /

§

% Ddocyaberdiefes if Eein Werbindnug/
L' und div e8 unterlaffet begebet Ecine
T Stind / der aber diefe und dergleis

* then qute Werdk 1ibet 7 erlanget Den

i+ yerlichenen Ablaf / von wels

0 hem wic jeBt mels

- vent,

B R
Epsens Q‘,@));;-f/% _

Elt: O oonvaoY

n T Rueger
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Kurger Begriff der AblF:

Deren mebrere Inhalt sufeben.
in Der Gnaben - Vull / welde von
Shro Heiligieit Clemente bicjed
Nabhmens XL Rémifdyen Papfien

der i ver Kanfeclichen Haupt-und, ¢

Refidens-Stadt Wienn in der Kirs
den der Allerlyiligiten Drepfaltig?
Beit auff vem Alten Kien: Marct /
unter vem Sdus und VWorbitt Ded
Heiligen Philippi Neriiumb ¢in froms
mes Ceben und guten Todt juerhals
ten_auffgeridyten / und_ ordentlid
confiemicten Bruderfdaffe/ Batters
lich ecthetlet morden. Seben su Nom
bey ©t. Peter unter dem Fifcher
NRirg 7 den 5. April/ Anno 1710. fets
nes Paplthumbs i 10, Jahes.

Bollfommener Ablag-

@émﬁ{idnn erlangen alle Chuift
Glaubige beetes Gefchlechts

am erften Sag ibrer Eintrettung t
: oieft
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' diefe Bruderfchaffit/ nadydeme fie mit
foahrer Neu ihre Stinden berdytens
und vas Hodywurdiglie Suet 0ed
Altars conpfangen 7 aller threr S
den Verseihungs und vollfommenen
Ablag, ’
Smgleidien gewvinnen fie diefen
blag tn ihren leten Sterb Stilnds
letn / toofeen fie ihre Sund beichten/
und vas Hothwirdigfte AltarsSaz
crafment genieffen / oder fo fiefoldyes
nicht folten vervichten ESnnen /3um
penigfen mit oabhrerRen ihreeSiin
e Den Nahmen IE(u mit MWund
oder Hetben andddhtig anvuffen.
Wie nidyt weniger erlangen vollz
Fommenen 2Ablaf und Werjethung'
i dheer Siinden alle Briider uud
¥ Gdywefter / weldye in dem Titulars &
| Beft - weldyes begangen wird den4- - §
. Sonntag tm Seaner neben verriche B
- ter Beicht und Communion die ges
f meldte Bruderichafit -+ Kirdyen von
(6l erfter Wefper bif sum Untergang dee
i Sonnen onddditig befuchen / und
efe allva

st Bk

=TS
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allda fir Einiakeit der Chriftlichen
Siirfien Aufreuttung der Kepercpen
und Exhdhung der Chriftlichen Stivs
ten /7 su & Ott bitten werden.

Sibenjdhriger Ablag / und
fo viel Quadragenen.

DLLe einverleibte Mit- Blieder / fo,
o= jle it wahrer Heu beidhten
und dag Hodyrotirdigfte Saczament |

empfangen ( und die Kirdjen diefer
Druderfdafit befuchen an dencn 4.
Huatember : Sonntdgen/ und anff

obgemelDte Meinung an einem dies

fer Sdgen betten/ erlangen demnadh
an felbigen ZTag fiben Sahr Ablaf/
#nd fo viel Quadragenen,

. 60. agiger Ablaf.

@&fen Ablaf erlangen die cinvers. |
“OletbtenINit Briider und Sdyives
ftev/ fo ofit fie cin 5. Mef oder an; |
dern BOttes » Dicnft in bemeldien

Drudees

AR Ry GP  bemp et o Bagy §

g P AT . I TS
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BraderfdafftSotts: Haus bepisoly
nen/ oder denen JufammenEunfiten/
foinggemein 2 oder infouderheit von
der Bruderfdhafft / wo fie immer ane
gefielt folfen werden, bepwohnen.

- Stem watin fiedenenProcefiioncns
fo mit Celaubpuf deg Ordinatii ges

* balten werden/ beproohnen,exlangen

fie 60, Tdg Ableg. ' . i
~ b offt fie das Hodyotirdigfte

- Gacrament / wann folayes 3u cinem

Kranden getragen wird / begleitens
oder fo fie verhindett/ sum Slodens
Feidyen ein Vatter nnfer und Ave

. Maria betten/ erlangen fie 60, Tdg

Ublag.
So offteiner einen Armen beherz

- berget/ oder mit cinem Almufen bey:

fpringet/ erlanget er 6o, Tag Ablag.
Soofit fie drey Watter Unfer und

M Ave Mariasu Eheen der Ullerheiligs

flenOrepfaltigheit vor die oijgenteldte
Orep Stdnd betten werden 7 erlans
gen fie 60. Tdg Ablaf. :
So offt fic vor oiwerﬁotbem%;w

g 43
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L ver und Schroefter 5. Batter iifek 18
¢ 0 undAve Maria betten/ evlangen fie tel
|l 60.Zdg ALl et
41 Sp offt ciner die 8. Donnerftdgice
9Anvadht 3u dem H. Philippo Nerio ©
pertitht / erlangt erin einem jeded [0
auf diefen Tdgen 60. Tdg Ablag, 1 6C
So offt ciner die Kranchen bejits)
dyet/ und folche in Lepden tind Aie. i
dermdrtigheit trdfien roird /2 erlanget] &
: 6o, Tdg Ablag.’ - n
o So offt etner mit feinen Seinden U
- fidh perfShnen 1 Tried und Cinigieif O
stoifchen Denten und ihme felbffen vews! o
{ct)ézﬁen wird/ evlanget 60. TagAbs |
afi.
 Gpofft ciner einen von dem Weeg |
beé Hepls abirvenden Menfdhen 3u, -
einem guten Lebend - Wandel with
anfibren / erlanget 60. Tdg Ablaf.
&o pift einer einé yrveifclbagiten und |
perinten Men(chen mitgueem NRatlhy
feines Geniths wird “verhilfflid) |
fepn 7 exlanget 60. TdgAblags |
So offt ciner mit Unbilden ange:
: taftet/
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+ taftet/ mit Gedult und Langnnitige
iol Peit DenBelepdiges liberlragen wird/
etlanget 60. Tdg Ablaf. .
¢ ©o offt man cinen Unwiffenden
o &Dttes: Gebott oder wasd sur Sees
o Ten=Heyl lebren wird / elanget man
160, Tdg Ablak. :
1« Alfo roird edaudy verftanden von
i tinem jeglidhen Werck der Andacyt/
of Barmberfigbett und. Ciebe 7 Daf
 wer eines devgleichen vevrittet und
o tibet / toied-Ahm filr jeded 6o. Tdg
i¢ von Denen ihm auffetiegten. / oder
v fonften alleclenTWeif pflidytigenDufs
52 fen/ nady gerodbhulichen-Form der
, Chriftlichen Kicdyen nadys
ql gelafjens
LI ‘
D
-
1|
d |

il

fes

pRv e
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OFFICIUM:

Ooer §
k| ag - cifen /|
Su demt Heil. Vatter !

. PHILIPPO
8 NERIO. .
“ Sur Metten. ! e

ERR du wirff erSfinen met
ne Leffyen / und mein Mund
toird Dein £ob verfiindigen.

D GDtt merd auffmein DI,

HEr2 eple miv 31 helffen.. .

Die Ehrfep dem Battersund der
Sobn/und dem H.Giifts ald Ervar
im meang/ felt7 und alltyeg / nd gul.
cwtgm Seiten/ Amen,

-2 M Vs e e

el

Hy‘m-i
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i Hymnus. ,
i @Q‘Uﬁ auff. ibr Leffgen fept beveit 7
| 8% faft euer Stimnrertlingen /
¢ Der briligften Drepfaltigheit
| Liobr Ehr und Dand yufimgern.
; f Bl fie DerAelt 3T Sroft und Jreud

- Philippunr hat gegeben.- .~

| Defin Lugends und Heiligheit:

- RKeinZung anug. fan echebent. -

| BuBlovens fuvem: BVatterland 2

- Nodyingangijtdngen Sabren

Oer gut Philipp {dhon wurd genannty
G0 grof fein Tugend waren.

| Einfoldye Lieh {chon Daymmabl

1 Dateryn SOt getragen /
o Dafierder Erbichafits: Sniter all
ny At Freuden fid) entidhlagen s
ert. Damit er Eunt dex Btelicy Shiy
. Uit Geelen« Hiepl obligen /

| Freund/ BWattecland verlaffet er/
o DUt i) nady Kooy verfigen.
o SHEugend / und in Wifenfdafe
ol . Gans epffrig fidy su tbens
8% Sy vero beede groffe Keaffe
BN GEDE mehe 7 uab nehe julieBeir.
Mefy; &5 v @ Anti-
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“~#ntiph. Gebe heraufs auf vcinen 5
Land / und auf detuer Verrvand §
B {dhafit: und aup Deined Watterg °
4 Al Haug” und fomb indas Land  daf
idh Dir eigen roill/ und idy will didy
sum-arofien Wold madhen / und will
Didy feegnen 7 und deinen Nabhmen)
groff madyen. Gen. r2.v. 1:&2., - | €
v. Bitt fiir ung 7 O H. Warter i
Philippe Neri. ' e
. Auff dafi wir wirdig twerden
it L der Beeheiffungen Ehrifii, 2l s
B Gebett, &
@ GutigfterBarmbersigterS ot -
der D1 Den 9. BVatter Philippum
Nerium nod) in Leben mit vielen Tug g
genden, Gnaden/ und Saaben bes °
gieret 7 abfonderlich aber in Der Lies 2
be 7 und Wirdung ded Sebetts
wundecbarlid) gemadyt baft / verlens
be gnddiglidy 7 vag audy ich dich alé”
dag hddylte Sut allzeit von Heren:
lieben7 und basd/ umb ragidy bitte/
su deiner grdfferen Ehr / uad meiness g
Seclen Depl/ exlangen mdae. Durdy
e ' ~Efim

ot
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lg{ E€lum Chriffum unferen HEnuy.

@ Amen- o i Sl 9
2 _ Bue Peim, (0 I8
o DOOttmerctav mein DA /..

il HEr eple mivsu belfen,

en - DieEbr fepdemBVatter/und dem.
| Gobn/und dem-H, Griff/als e war”

¢ tm Anfang/ jebt/und aliveg £ undju

o ewigen Jerten / Amwew,

" Hymnus, -
o SN Aranff ift diefer Tugend: Mann.,
4 30 Chrifti Schul gegangen 7.

31 Rom bey Sanct Sebaftian/ -

: Sein Nadyfolg recht angfangen’
i Zagund Nacht fein Eofer grof/ ..
@ Stefer in Betten fpibren/
f; Berpeteftht fein€eib otel Blut abflofs
© . Die Gfpenter hn nidyts irvens
{“-f Bum Heil. Seift hat fein Andacht

| < ©So hody empor fich ofhyrounged
b Das wegen groffer Siebes:-Madye
/| Bwey Rippen ihm secfprimgen, »
;; Dati weil fen Hers allzeit aujffprang ¢
3| %0r lauter €icb/ vor Freuden 7
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Kunt die Natue fo gro{fengmang
Unmdglich mebr evlepden, -
LUnd damit SOt nmzuaUe*ett
Bou-allen nyprd qepmfm
Sater der hchiten: Sret)faltt gfetti
- Ein Brubecfchafit eckifens
Qarburd) wudis an. der zugmm ﬁf
Saam/ | -
s Laffer bat abgnommm
DevKeanc hatHilf/und bez‘pn[gram
Hat Herberar Speifk beFomnen.
Aatiphon, MMein DHerss iff in- mip
.trbtgt worden / und in metner Bes
{)rra?)tgng nirdein, Feuer auﬁbrmem €
a V.
Y- %ttt fur s/ O -D LBatter un
Phlllppe Neri,
R, Auff Daf wiv wiEdig werden
ber %erbetﬂ'unqen @I)rt(tt ; g
@@uﬁgﬁetﬁatmberetqﬂ&@oft‘ @
ver Du deneHeil: Phulippum Ne-' T,
riumenodyimEeben mit vielen Tugens,
denyGnaden/ und Saaben bejieree /'
‘ abfmwet[td) abet inber Liebe /Slémb
11V

> e e d;“:z\é}?l
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3 TWiirctung bes Seberts wunderbas:
+ lid gemachebaftiverlenhe anddiglichs
Dagaudy ich didh als vas hidhite Sut.
allzeit oon Herfien lichen/ und das/
umb was.ich bitte 7 3u deincr grofiern
- Ehr2und meiner Seelen Heplerlan:
ya genuidge. Ourd) IEfumi Chiffum:

o Wiferan DR/ Amens

o ooosut Ters.

D ODttmerd? auffmetn Hillf

t‘f HEM eplemiryuhelffen.” =

| _ Die€hrfep demRatter/ unhdem

s @ohin/umd dem . Seift/ als erwae-

o m Anfang et 7 und alliveg / und

& wewigen Seiten Amen.

¢l o Hymnus, :
'NOD weltiich burdy denPredige
% Schall B

. 5 : )
t,'.'ﬁ ' ®ab Philipp fhSnfte Cehren /
2O Jtingling drepfjig- auff cinwabl
| Bow Sinden fich bebehren.
i Unbidreiblidy grog mar fein Begitd
y| SRSuDien ju reifen/ :

| g5 €3 Qamit

[
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Damit e alles fooeriet/
0 @lanb mOdyt unterroetfer.
il aber der Beicht: Watterfeia s
o Durdy himmlifes Eraabhnen
WBefoblen ithm /in Row allein. -
T ®as Seelen-TNefs ju fpannen.
Hat th% %fcbmmb vem Gttlid
7 :

3t folgen fich befliffen /
Der Juden/und der Keser vily
Aufibren Srithumb griffenc
Baronium Die Kirchen: Hfchidyt/
. Laft.er gans embfig fdyveiben/
Der. Kegerenen falfd) Sedidyt /
- Durch felbe su vertreiben.
Aatiphon. b il bie @ottjofen
deine eeq fehren/ und die Sundd
, werden 3u Dit bebehet mecden. Pl
i §0, v, 15 ’ 34
AR ¥. Bitt fiiruns/ O Heil. Vatt
Philippe Neri. =~ 0 3
. Auff daf mwir nicdig werdel ¢
ber Berheiffungen Ehrifles 11 l'!

" Goebett.

%A DN R s e o &0 9w P GEe TSNS QWY
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- B o Oebetl, . oen
f @ GutigfterBarmberigferSote!
- Der Du.den Heil. BVatter Philip-
4 pum Nerium nod) im Leben mif v1ee
A} len Zugenden/ Snaden und Saar
i ben besichret / abfonderlich aber i
T der Liebe 7 und Wiirdung des Se-
| betts rounderbatlicy gemadyt baft /
- verlepbe gnadiglich/dag audyid) didy
- al8 bas hid)fte Sut alljeit von HHivs
fien licben / und dag / umb was idy
, bitte s 3u deiner grofferen Ehr/und
< meiner Seelen Hepl erlangen moge.
 Durd) ICfum Chriffum unferem
i HE/ Amen. «

Gl roi o et i

[ DOOftmerd auffinein Hilffs
it DEN eple miv ju belffen.

i Die Ehr fen dem Vatter /und e
bel Sobn/ und dem . Sicift/ als exwar
A im Anfang/jest/und allweg / und.su
o | eiolgen Zetten/ Amens; 02

)




wifl C 5’6 )sgm 3
Hymnus. =
ANAD angenomenen Priefterthum
S’.& ©Dtemehrund mehe su lobet S
£t augy dag Oratorium o &
Durdy Philipp ficy erhoben
¢ Safilideben /al8 mweltlidy Seuth o
i - Sid) tdglid) daeinfunden/ i i
Difcurfen vtel/ 3ur Secligleit?
| Sar wuf undgut entffunden.
3m Fafchingerdie Kivchen bfuchts |
i Liel Vol ift ihm anghangen/ | b
ORR Dardurd) mit grdftenSeclen- Furdst
i Der Giinden - Gfahr entgangen.
i Det Bilffer bl von Tag 3 Tag/ |
Wil Philipp dem Beicht Hidven |
Obn.all Berdru 7 und fdts oblagh Ne

i B Zhat wunderlid) fidy mehrens 10
o RR ‘Dafaber folther Fradytin Rom (4
i | Mt erotalidyflovicen 7 e L
i Muft er juriCongregation 1be
) sas Inflicut einfishren. g

Philippus,, jwar dhr Oberer/ 4 25
Hat wenig vorgefthrieben /. i
SeinTugend-AWandl way Di{ggbr/_;gg e
2Bi¢ man foll Sutesfiben- A g



. Antiphon. . Eraitd fepn 1oie ein
1 Baum /der an den Waffer: Bicher
o, gepflangt igDerfeine Frudit gibt yu
= reper Zeit" s und. fein Laub. wird
¢ nidyt abfallen 7 und alled was ee
d thut/ daf wird glictlid) auggehen.
PGl 1,v. 3. S A
| ¥ Witthirund O Heil. Wastes.:
'| Philippe Ner. ST ARl
- & 2Anff daB wir wiirdig werden
¥ ber Werbeiffungen Ehriffi.

8 Gebetf.

i @’@ﬁtigﬂer%armbereigﬁc_t.@ﬁﬂ/
| 2 ber du den 5. Watter Philippum
y Nerium nodyin Ceben mit pielen Tue
genden 7 Gnaden 7 und Saaben bes
ttevet s abfonderlidy aber in der Liebe/
- Lund Wiirdung ded GBebetts wun-
Derbarlidy gemadyt haff # verlephe
gnddiglichs daf audy i) dichaldDasd
a,igﬁd)ﬁe Sut o leit von Heveen ied
iben/ und das s unib v idﬂﬁ“g
r_,;gg einer grofferen €hr/ unduines
1@elen Hepl erlangen mbae O

tl-|




o (58 ) Gte 3
S@fum @:brtﬁnm unfeven &@rmi i

JAmen.
“Que Non.
@Dtt merc auff mein Dﬁlﬁ/
g £2 eple mir su belffen. :
ie @b fep dem Vaster /und bem;
@obn/unb dem . GBeift/als er war
im Anfang /jeht/ und allvveg / und
au eigen Jeiten/ 2lmen.

S N

b _ Hymnus. .
i @%moblen erunélaubhd) vill /-
Schimpff 7 ©pots muf abey 1
fragen. 1
@od) {@wigeer juallemf@ill, | §
Shat fid) gar nidts beflagen.
Das wat eing Herfens gt Gﬁc‘Stcub. .
, Sein Denclen/ fein Nachiinnen ! P
!IBu erbep legter Sebens-Jat/
i | Der Seelen- Hepl Bunt grinney b
a8 Lanffebinund hee/ an Orthenall/
1 o Den mudm bepsufichens
ﬁtmi tlmtmb cglcn, &

WY S b s o - A

-~




7 @einUndadyt/Demuth/ Reinigheite
| GeinEpffer even Seelenys S
. Gein Jaftens und Jrepgebigheits
). Kan utemand gnug evjehlen.
- Oleidy roie im blauen Himmels- Feid
m| Lo Unsablbat Liedyter fywebens
s ©0 mwar audy Philipp in der Wel:.
o MitZugend Slang umbgebeits
~| - Antiphon. Ermar /roie fdieittend
- Beuer, und rie Wephraudy der mig
- euer angepind wird : 1ie ein Ge-
fdhier: aug louterem Sold/ das mit
allechand Edfilidien Steinen ggigxet
(% 1t/ wie ein fruchtbarer DelsBaum
| und wie éin Syprefiens Baum/ dee
| in die Hbe hinauf wadfet. Becl,
ol Soimn, : =4
D ©op 5Bt file ung/ O Heil. Borttee
W iPhilippe Neri. :
B Aufi Daf wiv wilrdig werden
4 der Besheifjungen Chrii 3
i ) GuticGerBarmbetioferSott)
M( : @.w ouden 5. Batter Philippum
gy - Netivm piody m&bmmnmm i
e €6 " gy
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gender/ Gnaden 7 und Goabendes, gg
ateret s abfonderlidhaberin devLicbes
und Wiirdung Des Oebetts wun: | &
derbartidy gemacyt hoft / verlephe
gnddiglich/ dafaudy id) didyald das
bodfic®GntalizeitvonDHerenliedens| o
und das/ umb wasid) bitte/sudeines |
grdfieven €be/ und meiner Seelens
Hepl erlangen mbge.  Durdy IE
fum ShrifumunferenHErin Amens 4y

o Sue Befper. 4 o
'O @01t merd auffmein DUIF/ |
HEr: eple mir jubelifen. § ;
_ DieEht fep dem BVatter/ unddem °
Sohn/untdem H. Seift/ ald erwat @
im2Anfarg/jefst/ und allweg/ und 30 .
ewvigen Jetten s Amen. | @
Hymnus. ‘f
%Gt)tl_tbtps pat derlichffe BOf 1
Mt feinen Himnields Snaden)|
Feeite sor heils n shelgnad be

Eangc s ob_ e 5
. Whilippum veic beladen.

i f
Wurd ¢
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£, @b offt versiichthoch von der €ed
/| % Better 7 und Mef- lefen. ~ -
: &ein Q‘l%ggd)g/t.?a’nb hat BOZTZT
; eeht ‘ :
8 . DafiewieGold getvefen.
"“‘i Bald surch Aufflegupgfeiner Hand
% Bl durdy des Sreuies: Jeichen /
¥ Gewiffe DIl der Krande fand/
49l Ubel mufte weichen.
b tmbfonft oar niemabl fein Sebett s
| 530 fein Befeld) evtheilen / 4
Sehyr gfd)t;obtq:) und grofje Wunder
&5 dt/ ;
| Nidyts vorffte fich verrocilen.
o Die Befeffene hat ev befrent/
i < S0t dor 1as nady gefchehen/
y Exbennt dev Hersen HeimblichPeit
3 < Abmwefende ihn fehen, 4
“| @iniingling audy ceeceter
o Der woftectlich wag geftorben.
it SmrCeben fhon den Rubnt/ die€he
| - CAlS Heilig hat eroorben. ‘;
M . Antiphon. SBerift iefer/ unidwie
| topllen thn foben? Dann ethatinieis
lrb e : Q 7 gt nem




wid ( 62 ) §pe
nem Leben munderlidye Ding ar
geridytet, Eccl.gnv.q. - 8- aufy

b 7. Bitt flirunsd/ O Heil. Vatte
b Philippe Neri, |

». Anff dag i wikdig werdey
ber Berheiffungen Chuifi. |

®ebett,

8 Dev bu ben H.Wattee Philippum|
M Neriumnoghim Seben mit vielen Ty
genden/ Snaden/ und Gaaben be
steret/ abfonderlichaber in der Liebe/
und Wirdung ded SGebetts roum
Derbatlich gemadyt haft # verlephe
gnadiglidy7 dag audy id) dich als dag
bodfte Sut allieit von Hergen lige
b ben/ und dasd 7 umb was idy bitte/
su detner grifferen Ehe/und meines
it | Seelens Heyl erlangen mige. Durc)
glgggm,@btm unferen HEun/
4 1)1 : . : ‘

c\ 2

X @itigfterBarmbersigferGott ‘o

0t 20t et - GRS

1e
Y

L

:ﬂ

8

a8
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B Sur Gomplet.
| Bekehreuns D BDttunfer Heys
5 land/tmd tende Veinen Jotn von

o D BOff merd auft mein HUIF
! HEreplemivsubelfen.
L DieEhr fep dem BVatter unddem
Sobn/und dem H. Geift/als er war
| m Aufang jett und alltveg/ und 3u
l‘g ‘avigen Jeiten/ Amen.

w Hymnus.

U SeR3 et nuunt achBig ganter Jabyy
¢/ ‘@g@istt bat qedtent auff Exden.
i Den Tag / die Stund felbft mache
e - Bundbar.
8 Bann er folt ouffalsfwerden.
¢ 1®ab nodh einmab! ben Prieftern feins
¢/ " Den Vtterlidyen Seegen 7
g Darauff gang fanffe bat gfchlaffen
SE ein/
/| 9Biel Wunbder fidy besvegen.
{ Philippumipiel gleich nadydem Todey
- Sang gloveeich giehen haben /
e ‘ 3
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n Kvandheit oll 2in allex Noth

Kunt jedertman fidy laben., _
QWev nive fein Leid bat angerdbre/ o 4

Fum Grab nur hingu gangen/ N
Hat gleich evwinfhte Hlffoerfpurt >
Nadh feined Hevt-Verlangen. &
| Was inund anPhilippo wat/ %"

Was er gebraucht im Lebens - D!
Das hat in LeibsundSeelen-Sfahy P

Snaller Noth HIIF geben, 49;
L ©owillichibn audy alleseit g
R Anvuffenslicbensehrens | %‘.
Durdh fein Verdienft/und Deiligeity

Sibt SDtf/was wir begehren. é

Antiphon, @y du frommee und | ¢

getreuer Knecht /roeil du 11ber toenig
getvew getvefen bift/ fo will idy didy
uber vicl fesen 7 gebe herein tn die) <
Breud deines HErin. Marth, 25.v.21, | 8

| %

v Bittfiicunds O Heil. Batter

Philippe Neri, : |
R. Auff daf wie rolirdig roexden|

- Dep-Berbeiffungen Chrifii. i i




\ @ Guitigfter DarmbergigferSoted
R der duden S Watter Philippum
f | Nerium noch tm Xebenmitvicken Tue
genven/ Onaden/ uud Bagben / be:
stevet / abfonderlich aber.in Dep Lies
be / und Wiircung ded+ Sebetts
it wunderbalich gemadyt Hafk v vers
i depbe gnddiglidy ¢ Dafl audyid) didy
0| al8 Do hod e Sutalijeit vonHews
| Ben liehefrt unddasg/ umb was i
4 bitte/3u deiner gedfjeren Ehr / und
1| meiner Seelen Hepl Zerlangen mdge.
5 Qurdy SEjum. . Chiitum  unfern
ig HEum/ Amem -

Ol i - Anfopferung.. -

L| 2Ry viel gu Flein/

e gi&ﬂ b’?lngacbt mein /-

Philippe iy yu ehren.

' Doch hoffeich 7 Bl

1 Daf iy durch didy/ k!
 FWerd guieflen mein Begehren.

fo| 8% Sn
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n Zugends-Lauff /
@ebrp%plw bmbq‘zéfr /ﬁ
: ilippe biff geftigen.
Al Redner R‘un&/
St eptler Dunft/ :
Al Lob muf untetligen.
Da da bilff mie/
DOaf iy mit Div/ ;
_3m boben Himmel oben.
Gleich nach dem Todt/
Mein liebffen &Ot7 .
Mg alljeit licben/ lobeny |

Sitanety/
Bon dem H. Batter |
PHILIPPO NERIO,

gﬁ@mi’;ﬁerﬁarm didy unfer. = |
Ehrifte erbarme dich unfer.
HEr: exbarme did) unfer-
Chrifte hore uns. |
“Qhriffe erhdee uns, ,

. SOt



e
Y
- ©Ott Battervom Himmelzewbap:

.| me Didy unfers < 5 X
- OOt Sobny Erldferder Welt repe
barme didy unfer.’ PHEL &
©Dtt H. Seiff / erbarme didy unfer.
Deligfte Drepfaltigleit 2 ein einiger
| SDit/ erbarmedidh unfer, - -
| Heilige Marias bittfiir uns.
. Watter Philippe Neri, ,
u wabrer Nadyfolger Shriftir | -
 ®u Stiffter der Congregation| -
’ Oratorii , _ g
Ou Spiegel und Glovy dev Pries
_ frer{chafft/ (il
!-Dté BWunder der Sttlichen Lies
“bes

| Dukbrennender Seraphin indem =2
), 2. Gebett/und andeven Seifts| =
¢ lichen Ubungens . &
% Du Blans der Sugendent -
= Qugroffer Lehr- Weiffer der sars
ten Jugend/ 2T
Du Sclfen der Beffdndigheit in
| guten Workaben 7
- Du Vatter der Armen/ 1
tf 2y

mes

’
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Pty 5

QumddhtigerBeberrfcher dev hikA

On Zroff deven Betribens
Ou DAl deven Sterbendens

DuBerachterderReichthumbensy
DudAuffenthalt derenPrlgramen| -
DuEyfferer der-Seelen 7 -
@% Frdfisige: 2vhney dev Kranel . |
den/ v -

Duerasecerder Todten/
S% Beckunder jublinfitiger Sa-:
e/

_ Hifdhen Geifters

Du- abfonderticyer Patron jur
“Beit deg Erdbidem /

Devduin der H. Mefi vielmabls
indenCuffterhebi/mit groffem
®lang umbgebeny bifi gefeben
worden/ : -

Der du umb Minberung deren

imulifchen_Seofungen offt|

gebetten baft/ i §
Der du alle angetragene Ehrens! ||
undWrirdigheitennidht anneh) - |
‘wen wolien/ Dep i

DuLehrer derUnglaubigeny 34
Du-Rub deven Bedngftigen /4 ]

2 NG

gy
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L @ dumit Faffen/ und ihrodreny

DufiAWerden deinen Letb auff

bagStrengfie abgemattet baft/|
Ser DU mandyen ganben Saginf

Beidtz Horen sugebracht /

2| Oer du den bart geba‘bﬂrmbmf
Srauen abfonderlich .fqulﬂtd;d)'";

“ | gewe[cn bift

. er vubdird) bag 5 Gebettind] -
g o 2eps Opfter alles 3u erbalren |

T

Dtr.ou. drepfitg Jabe nicht den
nenigften Stadyel des Sleifch|
enipfunden hafts : !

| ®erdu alles durd) Mariee Vor-|

| bttt baft cefangen wollen7 -
| Dt du von " Maria {n-ewigen|

.| ©Sdink auffgenoimen worden. |

“ ®er du son Maria gar offt be-

= gewuftbaft/ -

| @ du viel ffarde Streit midery
2| - Detne unbeflecite Reinigheit]:
: | ®urdy Marte BVorbitt Nig:| |
v | terlich 1iberrounden/

Iy g

3 %udj.t{unb ven groffen Sdyres-
o in bifferlebigetworoens T ¥

pearh e

Dee
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Der du Mariam abfouderlich sul - -
verehren alle die Oeinige erv] |
mabnethafi, : |

Der bu von GOt die Heimblich-| -
Feit ber Hevben suerfennen gesy
wiirdigef worden bift / |

Der du mit glanendem Anaesd |
fidyt 7 von dem 9. Carolo Bor-
romzo pff-gefehen worden.

Derdu hingegen Ve . Caroli,

« toie aud) ded . Ignatii Anges

= fichter wi¢ die Sonne glanBend

=8 [eben gerofirdiges morden.,

Der du gange Nadt anderer

- @linden  bisterlich beweinet
“baft/ 1

Der du cinemn Engel in Geftalt
cines Armen Almofen gege

) ben baftr

i Der du in feuriger Ciche HDtfed

) ¢ fiinffzig Sabe langaudy in Eal:

‘; ten Winter mit offnenThiiren/
und Fenfiern wicein Seeliger
im Himmel gebrunnen baft/ - |

Der by yum Siftern. Wafjer, besds
59 aehst/

e

-gun_and prile 8

o>k
ekl

5 Pt
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1 aebrt/ daf Feuer der ®dttlichen
- Kieb ein wenig ju Fiblen / bttt'fu:

| Defien gebenedepie Seel su den ervis

“ gen §reuden von Maria feloft it

| . abgebolet worden / bitt fiic uns,

4| Oeffen gebenedente Seelju den £
7 gen Freuden von Maria felbft ift

.| gebolet worden + bitt fiir uns. )

3 DduLamb Sotted! weldyes duhins

2 'nimbft die Siinden der Welt/pers

ol ifdhone wafer / D HE, gl

8 D01 Lamb® Ottes! welches du bists

£| Ymimbit die Siinden der Welt/ et

o blreuns: O HEn. e

| Odu £ambSDttes! weldyes du bire

S mmbft die Stinden der Wels / et
. _barme didy unfer/ D HEr;

2 €hnifte bdre uns.

€hifte erbidre uns.

€n erbarme dich unfer.

1€hriffe erbarnte dich unfer.

1P&r2 erbarme didh unfer.

Vatter unfer/ Ave Macia,
gt . Bift

s
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ot o unsy O Dell- Batly:

Philippe’ Neri..

R uff vaf wir theilhafftio: megpqﬁ ‘

vper Revheifjungen Ehrifin
_ Gebete. . _
§F HOTT! dexbu ben fe_.eugm)u
' Philippum: deinen, Deidhtigeris
®lory/ und HenlidhFeit deiner HY
ligen: echibet hafk £ verlephe gnad@e
i/ Dafy/ Die wix uas ob: effen Ov
vadytnuf esfronenws audy duvdfet
Fugend - Erempel im Suten jundy
men mogen 5 Ourdy ISHm, Hi
fium. unferen. HEvn 1 Auicn: |

RESPONSORIUM, |

Bu demr Beiligenw

PHILIPPO: NE R10

(N Er Wunver fugt s St
DGk fein Jufindit/ . ox

2. Phulipp: gro§, Bermogent-

" TWan
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o +ASann nur Bein Stind/
| l ©idy in vir finds 2
e+ Kanftibn garleidyt betvegert:
= Darum @ groffer under-1iaf/
- Dieefite uns all bepyGotsesThron.
Al Krand beits Sehmerss :
00 Mg von dem e, v
vine Anfi fein BDefeldy abreicierr
| Der Wind / das Meer s '
$ Sibe thm die Ehe 7 3
,5"‘ Die Wellen fidy vergleichern
;j‘(%f! Dacum® geoffer Wundes-Miafi/
Bﬂi Bitt fiix uns all beyGoteesThrom.
Die Sorgen vill 7
1| Balowerden fill,
gl InLufft EeinSifft Ban (Groebes.
Def Feuers - Hits/
1 Deg Donners: Blig/
Als Sfangne fich ergeben..
dbqrum O groffer Wander-HMlafi/
i
;

I Bitt fiivuns all beyGoseesThHror,

Defegne Leuths - ‘

A €igchroind befeepts

Hein Evdbid wied bir fthaden-
O e

AT VA




- Darum O groffer DWunder: Ul

' @w peitt Perfohn/

wig (74 ) B

Ron Armushs s Rotly/
Ron Sdhymad) nad Sypott/
R3ilt Philipp all entladent.

‘Darum O grofier YWunder 4L

»ige file unsall bepBostesThHrok
Durd fein Sebett/
Der Todt aufifieht

Sanat gai—betumb an i ebod
Sroft / Hulif/ und Hepl/ i
WBird ven ju Theit/

Die fich thm gans ergebern.

~‘k

Wit fur uns all bey@omstbzo :
So eyt dann /
O Wundee: Janw/
- Denwiithiolk wit didy griffer.
Datpm O groff's DWaunder N0}
Biet fir uns all beyGoteesTHIW
Dem Vatter / Sohu/

i bidyftes £ob erfifers
©cin Ceb/und Ehy/ '
Rur meb/ pndmeht/
Fon alien fep gepricfen/ 2




7 "‘53 ( 7—5—'.) sgm
Darum © groffer Wnnder-Miafi/
Ditefiir unsall bepBottesTheon.

Antiphon. Eg fepnd nod) vielDing
afi'", pecborgen/ die gedfier feynd al8 diefe:
0k Dann wir baben wenig feiner Werck

gefehen. Ecelef43.v.34.

v, Bittfir uns / O Heil. Vatter

Bié: Philippe Neri.

| B Auif dag wir theilhaftigroers
Den-der Werheiffungen Chrifti.

Sebett.

‘ @ SBOITT ! der duden Heiligen
‘ Philippum deinenBeichtiger mit
| Dem Feuer der Gételiden Lied sum -
. Depldere Seele angeflafiet/undmit
« Wounderlichen Gaaben deiner. Gnad
¥ eofiillet baft 7 verlenbe gndbiglich /
DaB aud) wiv unfere Sind von Hers
Ben berenen/und durd).fein Vorbitt
von allen bevorfiehenden Sefabhrens
fo roohl bes Leid$ ald audy der Sees .
o 11 Defrenet rerden/ dann endlich su
i D6 Cigen Sreud /- und Seeligheit
o b Da glichs
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glicttidy gelangen ourdy Chriftum
wnfeven HErin 1 ey mit der Bak
e/ und demt syeihgen Seiff glek
“ ey @DITZT kbt und regicrs VOB
C Emigheit yu Erighelt / Amen.

U@t i bem Sl Batte
. Philippo Nerio b cin glid
feelige@tcrb:@tunb. ‘

%@bembeoetfet) ver Allerheiliofe)
- Nabhmen unfers HERRN
KES1 Shrifte / der Allerfeeligfien|
Sungfrauen / und Putter (3308
. 3¢ Mariz /. audy des Heiligen Vat
. gevs Philippt Nerii, und deg gansen
~ himmiijchens of oon nun an bifsin
. EwigPeit/ Amen. |

Sebetf.

(5 Ciger Batte Phiippe Neiy
- fomme ju Dulff mic grme
Siinder (Sunderin ) aufi vaBid

o
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pom dem {huellen 7 und unoverfehe:

e Sodt nidt nbefallen  werde.

Jdy bitte Didh Durdy dein unermefies

a0 Seelen « Epifer 7 Den du gefraz
- gendaft alle und jede anff den Weeg

DarSeeligheit subringen » und anf
denfelben suerhalten 2 duwollefibey

' Dergrofien Gnaden: Mutter Wiartay
- und iheen allelichften Sobn Chrix
fio SEfu miv die Gnad in meinem

Sodt-Beth wabre Reu / und Lepd
3 erwecken 2 all meine Sund 3u
beidyters 7 und gu biiffen 7 Die 3wep
allerheiligfte Sacramenten Def Al
fars , und der lebfen Oelupg our:

Diglich su empfangensin vefien Glaus

ben / beftdndiger DHoffnung / und
mbriinfiiger Lieb SDtted von dic:

e Welt ghidlidy absufchepden /

aufwirden. O DHeil. Vatter Phi.
lippe Neri ! ber dus nod) auff Eeden
Denen Sterbenden jederseif treulich
bepgeftanden / nnd widee die holis
fhe Berefuchungen Erdfftige HUF
awifen Daft 7 gedencie auch meiner

D3 dajus
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dastimahl + wann . meine Lebensa s
Geiffer roerden abnehmen / tretb
binweg alle Anfedtungen nef
hsliihen Sathans 1 sunde an .
meinem Herben das Feuer der &stte |
lichen Rich / mit telcher Do al8 cin
Seraphin gegen GOt jederseit ges {
brunnen baft 7 damitid) alfo in Dev u {
Ricbe BDttes fterben / mitdir/und &
allen Augerroablten meirien licbften ! g
i &GOtt ewiglidy licben s lobens = &
b e und prepfen mége / |
e Amen. : ;
it
{
t
|

X
Ja

" };!
i
|

o
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Morgen - Gebett in foelchen
alle Jeorf / Werck und Sedans
den OOITT aufjgecpifort
foerden.
@mﬁbe{o'ﬁalb du eradieft fpridy

S mit David : DBDLrDmew
®BOtt ! dy roadye yu Dir / da Der

1 Zag anbridt : meine Seel duirftet
i nady div 2 Pl 62, folge nadh dem
| Rath des Heil. Vonaventur® roelz
4 derolfo fpridht : o bald du eroacheft/
Jtaime auf Deinen Herhen alle &e:

(bancken / Pbantafegen wnd Zraumys
iti¢ dit im Schlaff fepn vorfommein/
lin weldhen der bife Fetud didy gern
 Ibefihdfftigen soolt 1 umd epffere 0ie
| Erftlinge deiner Sedanden GOt
Iheinem HEnn 5 alfo wirfl ju een

l ggqlicben Werd ded vorfehendent
IZag8 andddtiger und bereitoilliger
feons foric) daraufffolgendes.

®debeft.

@@lobt unb gebenedenef fene die

Allerheiligfte Dreofaltigleit /
D4 bie
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Die unsertheilte Cimigk it pu ewigen
Jeiten/ YAmen.  Ehr feve dem Bats |
ter der mid) erfbaffen / Dem Sobn
Der midy erlofet / dem Heil. Seift vl
midy gebeiliget Hat. Dir O unjer
theilte SOtrfyeit fage iy Dnck dif 5
du midy bif§ auff diefen Sog erhalten \
baft. 2l metn Ehun und Loffen
foll heut und allegeit Ju detner grofiett
@by gevidstet fepn/ adbmie piel Fag
miines Echens fynd unfrudhtbarja
"Sind nod Eptelbeit bingangen s
diejer Sag aber O Herr! foll ju ekt
nem wohlgefdliijen Oienft angervend
et rocrden/ SSch will midy erefilidy
befleiffen olle meine Siind su meident
invonderbeit Die M. und MN. meint
ARerdt Sottlecliq suvervidsten 7 fir
alfeg diefes M- ¢ib mir D ODLL L
die Gnads und ffehe mirdey.
Hievanff Eénnen nuslich 5. Batter
unfer nod 5. Yove Maria ju€hred
der Heil. 5. Wundenhrifiigebets
tet roexden / in welcdye man fidy det
gansenag bindurd) befchlen fmlzg
ot

TP U, = A m s AV (gt h o L N Al | N




i “alg mein ficherfies Saus-Orth
‘| woideralleunfere eind-

| i
B Oebeft vor der Deid)t

§ Darinn die vollfomnefte NReu
n| uud Lepd ermwecket wird.

. &y Licbmirdigfier SEfu ! welder
WIRL ift bem Deine unendlidhe Giing:
M it befant ift / uud Dich nidyt auf
I gangem Hersien licbet 2 billic) wdre
4| 8 vaf idy aufendmabl den Zodt
9 erwdplte / ol Didh jemab! andy mit
idj‘; diner geringen Siind bedadytfom ers
| fiente.  Dann Du aller Liebe / aller
fuff €hren undalles Dievfts werth biff 7
o dndlaffeft nidye nady/ deine Lieh und
: ¢ Gutthaten alle Augenblid an mix
1 querseigen. Ach ! Fonteich/ D IE
“Maviriept erseigen/ daB idh Dich auf
Kt gangem Hersens aup ganger Seelei/
ol d allen Krdfften ficbe ! und auf
& Reafft foldyer Siebe meine Sind bee
il gepen 1 polfe GOt micine Siebe
W gegen: Dir gudre 1% groff /7 und }90[!‘
i 5 oy
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Fommen/ al8 aller Sevaphin ( und |
aller AuGermdhlten fo im Himmel |
und auff Erden fepnd ! O wie gern |
wolte idy mid deren gegen dith O
IEMm / jest und gu allen Jeiten ges
Brauden. LVersepbe miv O I
was bihero gefihehen & alle meine
Glintden gereuen mich von Srund
meines Hersens 5 darumb allein
weil fie dir su widers nnd du metn o |
lich-und getrewer Watter Dardburd) |
ergiicntirft.  SSch nimb mir feffigs | §
lidyoor / mit deiner Snad midy eenfl
lidysu beffern / und mich su Hiten /|2
daB ich betadfam Feineingige Siind | ¢
8
-y

widerumb. begehe : Derohalben O
barmbergigfier TEfur ertheile mir dets
ne &nad alfo reidhlich / daf ich diefen
mreinen Vornehmen Eedfftig moge
nadfomumen,

AndadtiaeSeuffser undSdufy
Sebettlein auf L. Sdrifit. |

€h till meine Wort wider i
aehenlafiens und ceden m‘:%g

-—



fribnug metner Seelen / undwill 3u
(8Ot fagen 3 Ath verdamme mich
| bidyt. Job. 1o, °

- Gibe an meinSammer und Elendy
- und vergephe mit all mein Siiny,
b\ Plal.2g,

¢ | “Gevend nidyt O HEr1/ ber Sy
0 | ben memer Sugend/ und meiner Uns
it wiffenbeit. PLgo. :
b | i Ecbarme didy meiner DS Oft!nady
| deinergroffen Barmbersigheit. Pral.

0.

h 1§ o
“| o Bermief] wich nidhe von deinem’
[\ Anngefidyt / und nimb deinen Heik
0| Besft nicht von mir, ibid, T ;
Wer wird meinem Haupt Waffer. |
tt] geben / und meinen Augen ein Brun-

i1 ben der Thrdnen bamit i) Sag und 8|
)t Nacht weine. Jer. g, 1. |

3y will midy auffmadhen und ges

ben 3 meinem Roatfer / tch hab gee -

fndiget in ben Hinunel undvordlrs
bin snnmedt nidyt werth s dein Soh |
genennt su werden.- Luc. 15, .

- I€{udu Sohn Davids/ erbarme :
- Digmeiner, D 6 Dands

)
[
1
}
¢
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=N

5

8
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“Dandlogung nady der
Beicht. i

Nadh demEpempel Ded gereinigten
Aupfaggen. Luc. 1. -

.i
t
\
|
|

@‘j@ﬁz buGebieter / idy Behre wis |

Zperimb ju die und fage demathigs
lidy Danck / daf du mich von Dem
AuffasmeinerSunde geretniget haft
Dein heylfamer Napm/ O IEM fey

actobet ind gebenedepetin Enigheit. |

Solfe aber etwas viclleidt it Ses
Beatid) diefes DHeil Sacraments bt
B meines theils unterlafjen / odee
anoollfommeutlidy veericytet feon/
foldyes wolleff dubitt 1dy/D 3Efu)
diiedh deine unendlidye Lerdienften /
duedy dein Lepdenund Stevben ¢ wi¢

audy durh die Fitebitt deiner Oebes

fiebepten Mufter 7 tnd aller fieben
- Heiligen Auferndbiten / anddig ¢

ftatten < midalfo/ O liebfter SEM
- den Stand deiner Snaden erhal
“gen 7 und Rrafit geben / den Ritll]

peines Gebottening Finftia .bcﬁdbt;;
R i ¥ .



© | der du bift © I Efu der redyte Weegs
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|
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ale

dig sulauffen 7 1 ich su.dir Fomme/

bie unfehibare Watheit / und das
eige Leben s Amen.
€in anders nady dey Beichf.
%@dwbe mic O Barmbergigyier
b2 3CE M dein hulfirzidye Hand /
damit iy dich hinfiibro audy weder
it einer ldfliden Siind crziirne |
%bem alleseit deinem Sottlichen
Roblgefallen nady leben mdge 5 ers
fheile auch O fiiffefter Seclen-ZTyoft
deine Darmbersigheit/ Gnads und
Bepftand allen denen jenigen filr
weldye du didy gerotirdiget Haft den
Bittern Todt ju leyden | aud) allen
andern 7 fiit weldheic)am meifien 3u
betten fthuldigbin ?: foldyes betteund
begebt -idy durch alle: deine Peyn /
Angft / und Schymers/ fo du fur
s anfigeffanden 5 durdy deine bifs
fere Sdber und Foftbares Blut/ fo dut
file uns vergofien / und durdy den

29| fhymablidyfien Todt bed Crenges
ib‘}; en u file ung gelitten bt/ Dleeubgﬁ




- einem Angeficht befleben # mann

«$2 (36 ) &=

{ebeff und regieveft mit GSDIE dent.

Batter inCinigeit dedHeil Seiftesr

%ﬁ&tt von Ewigbert gu Swigleit 7
e QI {33110

Gin anders nady der Deicht
umb Gottliche Hulff und Bes.
flaudigheitingucen 2Bevcen.
%@it fepe ing Erinfitig von mix alé
P fe8 7 masd midy pon Dir D U
tigfter Hepland moge -abfnderi £/
oder didy mir ju widermadyer, - Gib
dofi ih von gangem Heeken tmmet
ein Miffallen und Abftheuben Hab |
vonallen/ daf idy jemabl wider-Didh
begangen hab / damit idymit dir vers
fahnet uad veveiniget bleibe in alle
Eigleit/ Amen. :

- Gebettvorder Sommunion.

@ IEfu/ der duvon deinem Hifite
lifthen - Vatters allen Sewals
befommen 7 suridyten bie £ebendigen
und die. Todfen, Wie werd idy voe

by
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du von allen neinen Gedanden /7

| Wort und Werdt wirft Recdvenfhalfe
| forderst 2 bitte umb deiner uns
| endlidsen Liebe willen/ fo DU in Dice
| fem DHeil. Sacvament erscigeff 7 fe
| mir armen Stinder alsdann gnadig,

@ibe an die heilige Wunden deiner

| Hand und Fug /7 vorncmblich deiner
gm.@epten /. durdy roeldye uns der

ugang su oeinem milbreidhen Hers
en gemadht t{f /+ undfed miv gnddig.
uff die ftheinbare Jeichen Deiner
Licbes will 1 O IEu/ febt und ju
alien-eiten dieAugen metner Seelen

| enben 7 und flebentlich ohne Un-

tetlafi ruffen/ fepmir gnddig & I &
&t wanndu Fommen wicft sntiditens
men. .

| Gy Stifeter 3€fi 7 vie gertt mole

= teid) Didh alfo lieben s gleichvie
didh dein gebenedepte Mutter / alle

‘Engel und Aufermbhlten licben 2
| 3inde an D JIEfu 2/ mein Hers mit
| bem Feuer deiner Licbe.s und Iofche

aufs
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auf vie Flommaller fleifihlidyen und
indifthen Kiebe. O modht metn Herh
dir/ O J€fu / jum vollfommenen |
Brandt + Opffer wetden ! div gib |
G b8 ganB und gar mache mit hm |
e mwas/ und wiees dir gefalligift. |
b ~ O licbfter IEM 7 wann roerd idy 1
¢ing von allen Begierden seithdyer |
Ding befrepet s Didy auff aufgangem {
I & Hergen lichen 2 nimb vogyr O I« |
i fu von miv alien Affect irrdifcher |
i Kreud s Ehr/ond Giiter/ laffemirin |
Feinem Ding ein Gefalien habensald
alleinindir. I wiinfhe alle Kraffs
ten meiner Seelen waren alfo von dir
eingenommen 7 Daf meine Seddehts |
nup deiner allein ware cingedend /
mein Verftand vdn dir allein wifle/
wiein will dich allein Tiebe ! .
Giche/ O du mein auferrodhlter |
SyEfit/ meine Seel fireckt ihre Aents |
ben aufisudirs Fommach fommund |
Haffedichumbfangen.  Laffe mir su/
baf ich den Kuf der Heiltgen Liebe
Divgebenmdge-  Ou bift mir liebefé '
§9 q
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- | Dimmel ift / ou biff O IEM! mein

al8 alles was auff Sroen und im

GOt und alles, ;
®ebett nad) der Heil, Tom:

‘ muaaion,

@%‘Un hab ich dich/ O IEM 7 und
‘ mit Dic alles 3 idy befige didy
der du alles befigeft:  Nun mag die
Wﬁelt wmit ihrer Freud 4 Ehr und -
Reidithunib hinfalyren 7 darin dody
lacter Eptelbeit und Verftorung tes
\Befts iff. Allein in dir D FEfu
findet mein DHecs befldndige Jube
wd walire Crgintiditeit,  Du biff
min.- eingijer Sdhag  min Hdds
fog Sut 1+ mein et e Seeliyfels
faii/ O SJE(u/ nein Siel die Liehs
lhbeit De ner Gegevmart cxfabrens
af D28 Gemich ok ffen s wie fif
du & IEfu s fepeft/ damit ¢ alfo.
dou betner Liehe elagenommen nidhts
luthe quffer bir ) nidyts liches alé Didy.
tlein 5 Du bil ja O allerfiffefier
SE(umein liebfler Vatter 5 div-un=
" tergth




o 2 i S B
tergib ich mich a8 ein Kind 3u bereits 1
willigen Seporfam + du bift meiver
Geelen Breutigam 7 dirverbindt idy A
midy mit emiger Lieb + dir will idy E
Freeut fepn Bif in den Todt @ i Dets
nen Heiligen Armben begehre idy 30
Leben und suftecben :dann - g
Bey die 1 O NEfuift allcin
Die rvahre Freud des Hevhen
Ben virtoir fEatS befreuet fepn 1
Bon Anglt und allen @d)mereen:»*a
Kein Ding mit folder Siffigheit
Eefiallet die Semuither ‘f
218 deine Gegentodrtigheit
Snipe fepnd alie Siter. =
&inanders su dev allevfeeligs
ften Sungfiau. 4
€N Dugebenedente Mustter / die DIt §
2 Ehriffo IE (it der Welt 1 auh 4
deinem Sungfeaulichen Sleifch und
Blut 7 deffen idy jest genoffen geges 4
ben 7 und foldyes neun Monath i 4
beinenr £eil, Leib getragen : ermers
bemiv/ D gnadbenveiche ?Jzuttera oot}
eny




ltmfeldigen detmem Sobhn Gnad 1
“Lig foviel méglidy ift / nach demem

iErempel FEfm die  g:brnevepte
,;Erud;t detnes €ribs feberseit gebiibr-
“imbltebreidy tn meinem D orgen auffe
Clplten und tractive +  Bewee ibn

Mmen,

;’ﬁurge Crmabnung vor dem

DAbend - Gebetf.

BNCe Heil. Chrpfoffomus redef efs

W - pten jeden € hriffen alfo an: tdg:
i) nady Dem 2bendz Effen/ wann
Miin dein Sdblafi: Samuter gedeft /

Pris etiven Jevigen redet/0as bee
Atiee i eyeen Schlaff Dammern.
dann roir wiffen nicht + ob €8 mpblt

e pieis

B . . NG eath . RN PR SRR sl A

idh /7 daf er bingegen meine Seely

Auvalles in Rubeiff 7 lafje dag Ges -
bt Deines Sewifen angehen ¢ fors

e Rechenfihafft von allen Gedans
Hnnod Lebr Davids Plal.4. Was -
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pieleidyt beifien wird = Diefe éadhe:
wird man deine Seel abfordernis
Luc. 12. gt hten wiv ung aber felbf
fagt Paulus { weldhes durdy das
tdaliche Eramen gefdhicht ) fo wees
Denwirn dit geridytet werben. 7

-~ Abend: Gebett.
@@umzfn alletgfitigfier $ODIT
Eund HEN; mein (S-r(’d)aﬁep}"j

, mein Eridfer/ nrein Befibiser / didy

1 @ Jobe und benedeye ichmit allen liebet

e Heiligen Engeln und AuBerwshlten;

e div fane ich unendlidhen Dand fil)

e alle Woblthaten die du miv diefen:

Zag und fouft durdy mein ganses]

Leben dn Leib undSeel errviefen haft/]

wie foll idh diefelbe D HEN vergeld]

teu 2 Reib undSeel und roas i mei

nee Scavalts opffere ich dir auff i

Bereinigung Shrifti IS/ feiner

unendlichen Werdienfien / O Fontel

idy dir foldsen Danck Lob / Shr und

Prenf bereifen / als deine Engel i)

und liebe Freund imHimmel und auﬁf

Erden/ fibemein Hergift jest devet

: D Oott




ttfiaﬁ@.ﬂtt ! Mein Hers ift berie PL
:l %;gé_bte begehre Liecht von dens Heil.
- Bei
1

ft Beiff vein Serviffen guerforfiyen 7 su
8 meldyerr HSehfE dienet » ‘wann du in
s Eregung sieheft die Stuniden des
JRags 5 mit wem du umbgangen /
Tiwas du verriditet / was Sutes du
serfaunet und was bifes begangen
it Sedanden s Wortenr wnd Wer-
gen.  Hiesy wird audy nuglidy fepn
et I subedienen folgendens Zeftas
oy mentS oderBorbereitung eines Chris
i tien-Menfdyen sum Todt.

- mTabmen GOTT desDats

gl tevs/ 2c =
4 Jcb ergibe mein SeelSott meineny
peran/ und den Leib der Erden/denerr

¢is |31 Ien UND Der BerweflichEeit.
inl. Jdyverlaffe frepnnlltg alle Crgde
lidyEeiten Biefes Sebens s und allein
lifdhe Ding / weldye nidhts mebe
kond dann Eytefbeir. - .
. &8 fepnd mir alle meine Siind von
Dersen Lepd / idy verfluche diefelbe
eif Beil fie miBfallen deiw hochfen Sotts
yif M0 icly ligh 1ibex alles. ' S’ 5




w83 (94 ¥ e

3y verrephe auf Licb GSOtud
von Grund meines Herens aliu
meinen Jetnden.

Iy glaube an einen GOLt/ dey
einty ift 1 der Subffang undWefens
drepfaltig in denPeridhuen: LWattey)

- Sobn / und Heil. Seiff 5 mstmﬁ
Sdiopffer » Erldfer und Seelignind
- ¢hyer 7 welcher unendlicdy 7 allmddytigh
glitig und Werf iff. I glanbe ve
- flighdralles, was die wabre Cathot
= liithe Rivdh wirfitehalt suglanben. |

X verbofie vor der Sotsidum

«~ Oiite 1 Weggenbung  aller meing
Siinden / die Bnad und vas ewigh
~Keben, Sdy liebe meinen SOt au
.+ ganBem Hergen auf- gangem Gy
miths undauf allen Kraften, |
Sy mntermerfie midy ganskidy und
anff die vollfommucfic Weif allih
~Denenjenigen / was SG.Ort durdy foi
tien allerhetligften und alljeit wolla
gefalligen Willen 2 ber midy verord
-gen roird. S i
iy bin berert alles suthunund jwh

- lepden/ gefundund ﬁmndw,‘evm—




ted 34 [eBen undsufferben / wie ed ot
e 0IED_gefallg fepnr.  Detn peiligher
Wil gefdyel Amens Amen, Amen,

o Schberehlemern £eib und Seel in
enje. Die Fiebist der Allerglormiedigfien
e Sungfratien Maria meiner liebfien
g eutees und Fiefpredserin : des H.
1 30fephs / meines beilifien Schuse
gt €ngels 7 und aller Heiligen /- weldhe
oee: G aujs dentithigite iy bitte s dag
joa- fie mite ollen bepftchen in der Stund
~ | Meines. Todts, -

. Detn legte Wort follen fepns I
g 18/ Martas Jofeply in Deren Yrm-
igh Den idyleben und fEerben wiff : Und
uf Wwann die Fung nidt ESnte auffpres
then dieie beilige Namen/ fo foll es t
 gleidymobl thunmein Hevs/ undfolte
i ieder Weefland im Stecbffindlein
o eemanglen 7 fo proteflive idy jest # iR
i vor allesert und foridy mit mglichffer
aiaLieb Ehrerbietigh:it und Dentuth :
M fus/ Maria und Iofeph. Hmein
| »@58&5; beine Hand befeble ich meis
mﬁ;am » ;

. At

au;
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At Donnerfiagige
FEndacht 7

- Sndemss.

*

=

PHILIPPO

NERIO,

Umb Erlanoung duvdy feine

orbitt/ vonder Allerheiligfien

Drenfaltigheit/allerbandSnaden
fomopldes Leibdsald der Seelents

'4motbmmoiggﬁnferricbtmig ,

um ;
Andachtigen Sefer.

Ba fehland qebitritg /2 el

e @ glorwitcdige Heil. Philip- |
pus Nerius 5 31 Floveng il
4

weltlidyes Seifficher / uad @'tu’fféﬁ: i
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R, e S

L.der Congregation beff Oratoriiy Up=
“fer audern Seiftlichen Tugenden /
mit weldhen or von GOtt begabet
‘war / hat er audy wunderbarlidy die
| groffe Guad s Miracul 1 und W,
‘Der jrrotir e/ suNugen feines Nadys
flen 7 und vbfonterlidy der groffen

| Siinder / von SOt erlanget/ e
fenttoegen er auch allen; fo ju feiner
’ﬁé%ﬁrbitt ibr Zertrauen hatlen / mit
| groftem Epffer bengefpringen und

| alle Dl leiftete; {orvoblin Der Noth
¢l Der Seelew alé in Anligen Def Leibsy
g ol niebrers und weitlduffiger be-
" eift fein €eben in Walfdyer Sprady
andas Leidt gegeben von dem Ehre
_| wiirdigen P. Jacobo Bacci.  Man
Fan billidy fagen ; vaf viefe Sravd/
} weldye bifer $.0on GBott erhialten/ein
¥ohn wave /7 weldyen der glitigfte
GO1t ibm verlichen hat / wegen
feincg grofizmitlepdenden Hergens /
ivelches er / alé er nodh lebte / gegen
iderren Betriibeen alleseit erwiefe/ tn-
Deme ev einen jeden feine Geifflihe
- € SHUIF

TE'ra e §

&

TE T S =
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HUIF mitzutheilen jederseit fudytes
Jqoann ¢v Diefes alle gegen denen
Bebuirfitigen gethanhat/ als er nody
inDtejem Thal der Jaber ware / mit
was i groffever Lieb und Epffer
Joird ers nidit jesund thungegen alle/
Die 30 Ihm fliehen 1 alg er befiget die
ewige Glorh ? Ungahlbat fepnd die
- @naden Und Wundermwerct 7 welihe

Bt durdh die Fiiebist def Heiligen |
Philippi Nerii 3 allen Jeiten geroties
et hat sni Troft der jenigen/ welde |

3u Ihim wathafftis andddtig fepn 7 |

und diefes in allerhand Jeoth/ AWis
dermadrtigieiten/ Sefabren, Krandy
Jeiten, und femohlinletblichen, geits
lichen 7 al8 Scifilidhen Nothourf
fen/ wieed.aud) Flar nud authentifd
su erfehen ift aufi denen sufammen ges
tragenen Crempeln 7 in den fiinfiten
20D fechfien Bud) feines obbemeldfen

£ebendy wie audy / auf dex groffen |
SRenge der Opfier und Opffer - Saffe |

1

den/ weldhe alle Tag su Homy und
febice in.allen ©tdtien jn. TWdlld:
it T 5 fand

l;
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land / su_feinen Altdren abgelegt
werden 3 Dabero ift /- daf vondem

Eoffer feiner treuen anddditigen

| Selen / umb Erlangung allerband

Sunaden 7 auffgevidhtet worden ein
acht Donnerftagige Andadst : wels
the beftehetin Betdbten feiner S
en /- und Empfangung def Hodye
wiirdigiffen Suts /7 adyt nadbeinans

, | Det folgende Donnerftdg / wi¢ and

- inBetten eines Rofenfrdntlein pon
| Drep Gefdgel/ su Ehren der heiligen
| Sungfeauen MARLE, und Mutter
©Drres/ und alledgu Ehren ver 8o.
Sabrens weldse diefer Deilige geles
bet/ und-def Taas / in welhen ep
in &BDttentfchlaffen 7 ald nemblidh =

Dionaths:Tag Map 5 Diefes Nofens'
Kedntlein pllegreder Heil Phlippas

einen feden Ave Maria/ diefer Wors

‘t‘en ¢ Sungfray MARIE Ulutter

\BOFses/ bicee TYEMm fily michh

€2 Sleps

am §¢ft Def hetligen Fronleipnambs
Ehrifii /- im Japr- 1595. den 26.°

felBf§ tu betsen 7 mit Jufdsung nady’
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Sleidermafien untervidytet ev audy
Betten biefes NRofenkrangel alle
eine Berdyt - Kinder 7 fpredyend +
Dafmanindiefen wentgen und Fury
en MWorter der Allerfecgfien Jungs
rauen das bdiie Lob gebe / mbden
man Sienenue / mit thren wabhren |
Nahmen Mavia/ and bepfeste jene |
grofie €hren » Titul ; Liner (ung:
frauey / und sugleidy utcer/ |
und gardeg etvigen SDttes/ und
Dabep nennte den allerfiiffeffen Na- |
ment ibees Sobnd ICw.  Damit
Diefe Andacht 3u grofferer Slory
O Dttes/ der beiligften Jungfrawen - |
MARIE feiner Mutter/ und Ehre |
a
|

De§ Heil. Philippi Nerii , und gu
Seifilihen Tusen der Seelen/ wie
oud seitlicher DHilff der Wienfchen
mddyte befannt und fortgepflantet
yoerden / und auff eine leichte Teif |
modyte toerchftelitg toerden/ fo gibe
tan dicfe adyt Lonmerfidgige Ans
Dadyt su griffecer Bequemlidybeit dee |
andadtigen Seelen i dem @vufg |
= <o : aug |




men gefaft aufi eincn weit'duifigen

ol

@uE 7 in moglichifter Kiirge sirfams

Werd ved Ehrivtrdigen P. Joannis
Baptiftz Polacco 5 Pricftern bdiefer
Beriaflungs in weldhen Hleing Werd
alleq. Donnerflag/ jeder fonberlidy
aufigetheilet iff mit ehem Purhen £es
bens - Degriff / betreffend eine fons

| derbabre Sugend diefes Heiligen 7.
b 30 Ende Deffert ein Gebett 30

|
{
|

Dem Heiligen 2 mwie aveh Jugleid) die
SBocter ju betten das Rofen-Krankh
umb  3u erlangen die geronnihre
®nad 7 weldye woirvon Dem Heilis
gen evlangen wollen: - wofern fele
besu unferer Seelen - eyl begepree
werden ) und unfere Bite mit dens
Gottlichen Willen dbereinftimmen
witd /_toeftweaen dev andachtige Les
fer fich allezeit suvormit einer inbrics
fiigen Demuth dem licben SOt bes
feblen / und alles fetnem Sottlicden

28illen bein:ftellenfoll, -
Diefes alles wied einem jeden froms
mest Menfchen dienfilich fepn / ud
€3 ibme
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ihme ein Antrieb su der Andadyt und
iebe gegen Diefen grofien Deiltgent
tindibne fein DHers entyinden ju eie
nee Deil. Begierd / diefen Heiligen |
i feinen Tugenden nadysufolgen /
und die Gottliche Gebott unverlest
8u balten / boffend, dag bie gemals
$1ge Jubitt def Heil Philippi Nerii |
nicht allein in Seif feines Lebens/ fons |
detn auchinder GefdhelichEeit feiucs
legten  Stecbfiindleins genieffcy
werde 1 und untee feinen mdadtigen |
Sdus/ nad diefen seitlidyen / auch |
o PR ewige Freuduud Seeligheif -

: ‘o etlangen wird,




 Erfter Sonnerfidg,

Kurger Degriff

Def Lebens def Heile -

PHILIPPI
NERIL

A0 Allerheiligiffe und unjertheilte
\5 Orepfaltigheit / gebenedenet
fevn. alleyeit Deta glovmliedigis

fter Namen umb der groffer Hrilig?
Beits Diedu deinen Diencs vem Heil.
Philippo Nerio verliehen baf / noele,

dher war ein Evangelifdyer Spiegel

| ber. Weltlihen Seiftlichen ¢ und
! Stiffter def Oratorii, nnbd alleget
in feinem Leben o fromni 7/ daf er

ffhon in feiver Sugend von allen/ bie.

| thue Penueten 1 genenuct war der
| fromme Philipn 7 und tugendeetdhe
| < 4 Fiinge
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Juingling /  welcher alleseit ehrens
bietig . gegen feinen Dbern / giitig
und mifd gegen ifeines Gleidyen 7
freundlidy gegen feinen Niedrigen ¢
lieh unbd angenehin allen 5 abgefdi-
dert von allen Sadien 7 welde die
blinde Welt (o bodh (Daket 7 abfoyn: |

Deilidy von demt Rubm und Ehrep |
der Reidythumben 7 wetwegen o
aud) gum offtern reicdye Erbichaffrcn
verworfien + viel hobe Seifiliche |
Ehren und Dignitdfen / denSardis |
nals Hut felbifen abgefdagens und
pur allzin die €hr und Slory Sots
fes / und Nugen feined Nddfien |
wmit hoditer Demuth / ynd Seiffliz
hen Einfalt gefuchetat.

- UllHice wirf O betten das Ros
fens Beangel von drep Gefianel /
wie folgt :

BDey den grdfleven Kornlein def
Rofen- KLrdnglein 7 nach dem Vatter

unfer / fagt man : “fungfray nnd

Miugeer/ Mutteeund ungfrau.
Dep denen Eleinen Koralein aber /
nath



w£3 ( 105 ) Gl
nadh iebemn Ave Marta, ntf man faz
gen = Tfungfrap Maria Ainteer
GOtee 87 und du J. Philippe Nerii,
bittet “$Efum vor mich.
YiachOollendung diefes Rofens
Ardngel fprid) mic Andadyt fole

gendes
| Gebetf,

’mein allerlichbfter SOt ! idh
| 2 Dette Dich an / lobe und benes
depe dich . und totinfhe /2 dafi alle
. Gand : Kornlein der Erden 7 und
- Meers 7 alle Bldtrer der Blumenys
ver Bdumer / und Hrduter mdven
fo_piel Sungen und Heegen dich 34
| Toben und zulicben / unddir sudans
den umb die grofie Saaben / wel:
the du deinem, glormiirdigen Dience
dem Heil. Philippo verlichen haffs
| th bitte dich duvch deffen Verdienfres

du wolleft miv veclephen 7 da ih
| feinen Betligen Eugenden nachfolgen

mdge / und bie ewige Seeliglett]/
- mie.audy diefe Snad N. N. ( hienents
18 die Onad /- fo du von GOt vers
€3 lane
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langeﬁ) mwelthe ith von div Deithis.
gift bitte 7 durch der unbefledten
Sungfrauen Mavia/ und Deg heilis
gen Philippi Nerii, erlange/ wofern
e8.3u Deiner gréﬂ'em Ehe piad Glos”
ry 7 und sumeincr Seelen = Hepl ges
depet / worinnenidyaiid) / wie aud
in anderen allen gdnBlicdhen in Deinen
I)etttgen Willenergebes Amen.

FRnderter” Donnerftag

Durger.

‘%egrﬂtﬁ oepLebens deg Heil.:
Philippi Nerii.

@ﬁﬂerbemmﬁe/ undunsérerente j
Drepfalttgbiits in Cintglett fep l

qaeprepiet dein Heiligifter %?abm umb
DiegroJe Sugend und Hetlighelt /o
D deinem Digner Philippo vetlichen .
balt. Weldyer mit Fafien feinen Leib
fo febr cafiepet hat/dag man cradtet/,,
er mifte nue allein dirdyMivaculvon
Dem  Hodwirdigiffen Sacrament
- Oth UltarsTleben/ welches er taglichen

ents
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empfangte  er untermurfiefein
Kleifch dem Geift mit Erlicien und
Sifcivlinen/ er lage lange Jeit anff
| 0gr Erden/ und bradyte su den niets
ften Shedl ver Nadht in epfitgem See
bett 7 und Himmlifden Betradytuns
ginn / abfonbderlich aber in Contems
 placion Def bittern Lepdensd unfersd
fuffen Celdfers. :
| shice wicft by betten 7 ie oben
| das Eleine Rofens Brangel ;: Und
| nach Dollenduug deffen beste mic
| MnbacbtfolgczzQes
| Oebett. .
: Mein - alierlichfier SOITT !
| <2 idy lobe und prepfe did) von
Srund meines Hergensd 7 und mit
der Snngen aller frommen Seclen
L ugd  Aufernshiten  Sanwohned
| Der emigen Slory / bande i Dir
umb die Heils Saaben’/ welde du
| Deiners Heil, Philippo verliehen haft/
L und bitte Dich durdy deffen Jaebite 7
 du wolleft miz vevlephen nadysufols
| gen feinen beiligen Zugeuden / und
| €6 LR
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mit geben emen $af wider midy felbs
ftcn 7 und eine gdngliche AbLote ing
meiner filoff Sinnen/ damit 1ch dars
duidh erlangen mdge die Seeliglert/
und wollefl mir durdy die Farbitr vee
allevreiniften Jungfrau M avia / u6d
vef glorwiirdigen Heil. Philippi pers
lephen dife@Gnad . N.weldre ich von
dir demiithigift verlanges wofern ¢8
si deiner groflern €hr und meiner
Secelen 2 Hepl gedepet /i weldyee
“ein Gottlicher Wil allein ge-
fhebes 2Amen.

Sritter Sonnerfiag.

Rueger

| Begrifives Lebens des Heil
g Philippi Nerii,

@ﬂﬂerbéilimﬁe/unbunzettrmnfc _
-2 Drepfaltiabeif | gebenedenet fey-
vein beiligiffer Nabiw umb diegrofle |
Hietligleit/fodu deinem @ienerl Phi-; |
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. lippo-vevliehenhafts thme begabend
mit ciner foent;unden Ciebgegen dirs
daf thme auf fo inbrainftiger Liebe
ey Rippen im Letb jevfprungen/
meilen fein- Harg fidy vor Liebess
- Skamm aljo cvweiterte / daf er ges
iwangen roar aufffolde Weig ithme
Helbften Raum und Plag su madyen/
‘und das gefhabeaut £ieb gegen Dets
‘ner eigen Majefidt und feinem
I Radbften / weldyen ev allegeit judte
pom Ubel und Siinden absubalten /

' bingegen in thme cingupflanien die
Beiltge Jordht GDttes / 3u deflen
| Qicl und Enb ev_audy die Congre-
' gation des Oratori aufigerichtets Das
it die Weltlidhen Fénnten genugs
| fambe Selegenbeit haben dem ©Oes
bett / und denen Heil. Sacramenten
nnd Wort BOttes bepsuwobhaen:
i weldhen Heiligen TWwandel e tpfes

| vigift bif anlegten Tag feines Lebens..

verhareet iff.
e wicff du betten / wie oben

| das Eleine Rofen:Brangel/ 4nd
| aaud €7 fiach




Qa0 ) By
sach Vollendung defion forich mig
Andache folgendes. -

Oebett,
% Chbenedepe/ obe /nnd betfe didy
=¥ an /7 O mein HER und SOt/
mit Der Kieb aller heiligen Engeln und
Sungfrauven des Himmels / unv fas
ge dir Daned mit ibnen umb den
grofien Epfer/ {o dudeitien geliebten
Dtener dem H. Philippo verlichen
Haft 7 durdy deffen Werdienft idh dich
bitte/ du wolleft mir audh verlephen
fetnen beiligen-und Tugend- yeidhen
Wandel nachsufelgen 7 abfonderlidh
aber dit Gnad verlenhen/ deine Heil.
Sebott beftandig ju Halten / und
bitte dich durdh die Werdienft der fees
ligiffen Sungfrau Maria /7 und désd
$etl. Philippi, du wolleft miv verlcys
ben diefe Gnaden M. N. fo fern ¢8

-
(&

30 Deiner grdfjeren Ehe/ und meiner

Seelen - Hepl gedenet/
Amen,

Rierfer



#_:53 II jé%f‘f’ e
- Wierter Sonneritag.
‘ Ruiger

Beariff He8'Leben b8 Heil
; Philippi Nerii

@‘Xﬂer{)siligiﬁe /. und wiigerfrente
Rz o Drepfaltigheit/ ey qefobf und
aebenedepet in-alie Emigkels b i¢
iehobe.Hetligeit/ weldye budeinent
Diener deam Heil. Philippo, erthetlef
bt/ tind umb dag grofle Wiitleyden/
o bu Shme gegeben baft gegen allen
sothdarfitiaen Menfdhen s {0 wohl
jip nGen des £etbs als dix Seclens
weldyen e 5u Hl Fommen nidhe
allein in thren leiblidhen Srandbheis
fen/ fondern audy in threr Werwirs
ting Def Oerviffend, diefelbe trdftete
1ind ftdrckte in denen Anfechrungen
Des Seufjels / roeldier den $. Philip-
pum aljofSrdytete/ Daf /oanneribn
- e pon-weiten fabe ein Jinuner
eintretsen / {chon von dem ‘.mcnld)ebn
: abs




;"33 ( 112 ) Es.u

abweichen \mifie / wie audy /wann ep
nutfeinen Figmen nennen hirtes von |
Dem Menfchen Fiehen mufte. Denen |
Avimen und Prefthafiten theilet et
reiche Almofertmis 7/ und veskanffte |
umbihrenthalben feine eigne Biidyer
und Klepder/ wefirwegen er aud su
Rom ein Urheber war des Hofpitals
derPilgramenund einAngeber viclee
andern guten Werdfen 3u Halff dee |
armen und betsibten Menjdhen. -

Bicr wit{Eduberten / wie oben |
das Rofentrangl/ und nadh) Vol |
Iendung deffen fprich folgendes

G5ebett.

%‘@b bettean s lobe /benedepe und |
¥ prepfe didy / O Alerheiligifie |
Orepfaltigheit /mit den Jungen/und
Hersen aller Heil. Pricftern. dDeiner
foroobl figenden als Friegenden Kivs, |
den/ und dande dir umb die Hieiligs.
%eit / fo du deinem Diener Philippo,
veclichen haft, und bitte didy dudy,
Die Werdienffen der - ynbefleciten.

o Sunge




L .

BN, S, &N s AR oINS B L Lakiidnc

T8N WL Te.SW T TTeeeote §

o8 ( 113 ) &
Sungfrauen Marta/ und des Heile
‘Philippi , du toolleft wic verlepbhen
alleseit cin mwahre Lieb 7 und mitleys
|bendes Herfgegen meinen Nddyfien/
und damit i) rotirdig roerde su erlans
gen diefe Snad M. . weldye ich bon
div bemiithig erbitfe /7 {o fern ¢8 ju
Deiner gidffen €hr / und meiner
Seelen » Hepl gedepet/ Amen.

o @ iinfiter Sonnerfiag.

Rurges

Legriff ded Leben ded Heile
Philippi Neril.

Allerbeiligific 7 und ungertrenns

te Drepfaltigkett 7 fey gelobes

in EwigPeit umb die grofle Demutl/
Die bu deinen Diencr dem . Philip.
po verlichen haf/ weldher fich fchdste
fily den gertagfien Menfdhen auff Srs
‘Den 7 und fich den griften Sundes
‘mennte / wann ¢ vernabme / _baﬁ
ciner
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eince oder der andeve in ein fdyere ||
Siind gefalien /fagte ev aldbald dags |
ouft/ L8t wolie/daBich vidyt nody |
grifitre Stinden begehen mddyte: er |
fagte alleZag/ D SOt ! hiitee didy -
bent meiner / dann ich toerde didy |
beut mit nicinen Shnden erytivneny |
werrathen /und alleg Ubeld begehens: ©
bann ex fagte mannichmabl/ er wadre |
fabig alles Ubel su thun/wann® Okt |
tbme nidyt bepfiehenmddite / ex beichs ‘.
}.

tete alleseit mit geoffem Weinen/Lnd
Elagte fich anfiir den grdffenSiinder/
und prach: I habe nodynicntahld
was gutes geronircbet 2 v flohe alle
Ehren der Welt/und fudyetenur von |
eitten jeden in Der Welt pevadies ju |
yoerden. : %
Jicr toirft Ou beteen / wie oben |
das Bofentranyl / und nachDols |
lendung Ocfien fprich folgendes. |

Giebett. ;

@ Sieh- wiiedigfier SOfE! idh bets |
St didy an/ lobes bencdeye tnd |
preys




! S
e )&

prepfe. didy mit dem Deven aller hete
digen Dartyrers umbvie Gnad/-die
ibu detnem Oienerdeiy heiligen Phi-
dippo verliehen haff/dag evin feinem

3

b

r

[ Hersen fo demiithig war / und-fidh
i |fchaste ben gevingfen anff Exden /
; lund / bitte Didy ourdy felne beilige
: [ erbienft 7 ditwolleft miroerlephens
¢ | Diefe mit fo nofhwendige Tugend/
¢ Laoeldhe cin Srund-Ceem ifi juallen
. laubesen Tugenden 3 du unbeflecite

y |Sungfraus und Mutter Matia/und

/| glorotirdiger §. Philippe, ibr wollet !
3 micoon G D1t dife Tugenderbitten s {
¢

1

}

und meine LWorfprecher fep su erhale |
Lten Diefe Suad . N. wofern €6 3u H
griflerer €hr SDifed/ und meinee H
i Seelenz Hepl qedeet/ - A3
' | Amen. i H



i

8 echffer Sonnerfiag. |
Rurter _ 1;

RBegriff Des Lebens ded Neils B
Philippi Nerii, i ;‘

@ Allerheiligifte/ und ungecfrennte |d
Orevfaltigbeit 7 fey gelobet und
gebenedepet in Ewigheit umb jene o
Sungfeduliche Kenfthbeit / weldsedu |
Deinem Diener dembeiligen Philippo |
perliehen boft, Welcher fo wadytfamb
war inBerwabring eines fo Poftbabs |
ren Perld / vaf er wufe ju flichens ¢
ie geringite Gelegenbeit und Strle |
&Fe/die ihm der Tenffel legte gum Fall ¢
feiner Sungfrdnlidien Retnigheif 7
weldye leudytete avg feinem Haal Anz |
geficht 7 und gabe der benfchen Liltes §
{einerreinen Seelen von feinem Leib, |
“ein {0 lichlidyen Gerudy / Daf ev
nen jeden/ Devamitihmevedete / elye
Srquidung gabe 7 1nd einen wuns |
derbabren Sewalfhatte die @fe;{sen 1
cines.
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 finer Peicht-Sinder su dev Lugend

Der Keufchheit angufrifchens und fie
bog den fleifthlichen Stinden abjus
balten/ davumben er audy einem jes

den/ fomit {oldien Siinden bebaff«

- fet war 7 und u thme nabete / auf
e Secndy evbefiet/ und suihm fpras

- e/ du fEinckeft. ‘

s hier wir{tdu betten /wie oben

' das Rofentrannls und nacdy Dols
lendung deffen fprich folgendes

G3ebett.

i

:

)

’ {

: N Groffer 7 und unermeglicher
l

L $ Ot idy lobe und benedene
 1bich mit demt Heren aller heifigen
, Apofteln 7 Propheten/ und Patriar:

then/ und fage dir mitihnen Dand
' umb ie Sungfedulidye Kenfdhheit /
- die dur Demers Diener” dem H. Phi-
lippo verliehen  unb bitte didh durdy
" bie Werdienft diefes deines Eenfdhen
. Dieners/dumolieft meinDHert Feufdy
" und rein erhalten biffin Todt 7 und
b D Allerheiligifie shne WMacel
5 fe : rmpiane
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empfangene Sungfraur/ und Mutter §

Marvia | und du H. Philippe , erbits {3
et mir von SOt diefe (hdne T iﬁ
gend der Keufchheit 7 und erhaltet |

mic biefe@nad N.MN. wofern ¢8 )

gréflerer Chr SDttes ) und meiner 1
Seclen» Hepl gevepet; Amen. lg

ibender&Formerftag,

Rorier : f
Begriff des Lcben des Heil. b
Philippi Nerii, I

@muﬂ&eu@gme/ uhd yngertrennte
DOrepfaltialeit/ fene emwiglich ges |
benevepet umb die groffe Gnabd/ die |
du deinew Diener Philippo becliehen
haft in dem fidten Sebett und hims
lichen Betrachtungen 7 - eldhen’ |
ex fid) alfo. vercieffet und’ exhoben’ i
bat/ dafee fehe sfitontit Wersuctuns! |
gen und Offenbabrungen begnanet ]
;

R R

{
i

worden /~nteht allein von der Aleys
feshgtitensJungfrauen npd Mutres |
0 Marias |



¢
]
4
:
!
3

4

!
‘;%naria/ fondecn aud in dem Hodys

tirdigifien Saccament des Altarss
pon unferm Hepland IEfu Chriffo

abe man feinAngeficht voller&Sdyeiny
und feinen Leib von der Erden ems

,{lbﬁen ssum ofitern / als er gebettet /

por erhebet / ev hatte audy cinfoldses
 lgroffes Bertvauen su dem Sebett /

Dafs ex fagte / er feve verfichert alles
von SOt 3u erhalfen/ oann er nue
it babe su beften.

ier wirft 01 betten / wie oben
dbas Rofentrangl/ und nach Vol-
lendyng defien fprich folgendes

Sebeft.

@ﬁ Allergiitigifter GOtt! ich lobe s
benedepe Dich / und dande die
mit demt Hevben ver Allerheiligiffen

-\ Sungfrauen / Nutter deinesd allers

lich{ten @ohns/umb die Snad / fo
Du Deinem Diener dem eiligen Phi-
lippo verliehen Dafts durdy fein epfriz

. igesund infidndiges Gebett: und bite
b6 Dich-burch.fcine D, Rgrvienfien £

4 bu

TL R ey

e——————— R

e
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du roolleft mir veelepben 7 audy der®
Epfer Des Oebetts / damit idy mi; %
bemfelben su dir alleseit meine S8
flucht nebme / gleidy toie idy fesipe: D
thue bittend detne unenbliche Giidg !
durch die Foicbitt der fsungfm-nem.a
Marie + und des H. Philippr bm@b
woolleft mir verlepben diefe Gnad NM
. wwofern ¢8 su beiner grsflern Chrv/
snd meiner Seclen - Depl gedeyet/ l
Amen. ~ -

Fpdytec Sonterftag.

L Rsger Lo

Snnhalf ded Lcbens des H.-

Philippi Nerii. :

@ Allerbeiligifte/und ungertrennte|
Drepfaltigbeit/ fen gebenedepet|

und Gefobt in ESwoigleit nmb bie
Ritle der Gnaden/meldye du dem .
Philippo ,in ¥Biirfung der Wiraculs
mitgetheilet hoft/ weldyer ald etnnener -
Thaumaturgus Dy acul undIBundee
b wiiddte

R e
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idircte in allen Wegebenbeiten /30
: Dl feines TNdchftens; mit dem Jets
L den Des . Sreukes / mit dem SHee
- bett/mit Anvibrung feiner Kleydec s
 und })er,pad)m'abié mit feinen hetligen
ﬂ_ﬁtg[zquten 3 Weldhe guoffe Gnaden

‘detner ©ottlidien Barmbergiabeit
, mod) heutiges 2ags U Ehren denesd
s Philippt denen Menfhen mittheis
7 Ieff 2 und awillig bift anguhirendas

" andddfige Gebett feiner ugenetgten
. Dienee/ und thnen perlepheft durd

~feine Berdienf? die Gnad/ umb wels
| dhe fie bich bitten 1 fo wobl in ihren

" geiftlichen- al8 geitlidyen Anligen.
¥ Lyier wirft du beceen / wie oben
v das Rofentrangl 7 und nach Dols

I Tendung oefien forich folgendes -

¢ @Unergrﬁqbﬁdnu nd emigee
| 2 ©Dft Lid) lobe und benedeye
, Didh mit dem Herfen Deines eigenen
o ©ohns IEfu Ehrifti / Cxldfers der
¢ - Beriofenen Relt /% und dance b{r é
. ' e

¢
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©ag du: erhdret haft + und-annod
ethdven thuft die andddhtige Dienet |
Deg 5. Philippi Nerii, und dag du
Diefem deinem H.Diener gegeben haft
§u einem Sdyiger und Firfprecher
Der jentigen / weldye in ihren Anligen |
und Nothen mitAndadytin ihme il
te Suflucdit und VWertratien fudyen/
iy bitte didy/ O giitigifier SOII!
du wolleft mich roiirdig madhen des
Schubes diefed deines Heiligen/mite
- felff cined frofiten Sebens/und Nadye
folgung feines H. Wandeld/und ou/
& AllerheiligifteSungfran und Mut:
ter Marta 7 und 9. Philippe Nerii,
erbittet mirdie Dilff SOttes / eudh
in euren eiligen Tiigenden nachsus
folgen 7 und erbaltet mic diefe Snad
N N. wofern e Ju grofferer Ehr
SOtte8/ und meiner Seelen: Heyl
gedeet / Amen.. |




-

b o -

el abloks st oo oglil ol SR okl

Skurger Fenbhang
Deren in unfer Kivcyen dep
» - Allerbedligften Drevfaltigheit

FEP 2D N IR ONE W T R RS S e
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: gevdhulidhen Andadhten.

Aldieweilen viel GOt - lichende
sergen unfer taglicdye Andadyts
Ubungen gabsufthreiben  fhon
offt verlanget/ {oldyes aber vicl
sumubefamift/ als Haben wie
folche beyruden wollen.

- Crfilidy wird alle Sonn s und Feper-
tag 1 Rirdhen WVornrittag
enen Zeutfchen s Gefa S
rebig gebalten/nady foldyer bette
Der Priefter bey bem Hody - Altar
fambt dem Lol Shor: Weifs den
L Deil. Stauben/drepBWatter unfer/
‘und drep Ave Maria, dasd erfie
BVatter unfer/undAveMaria wird
- auffaeopffert vor die Siinder tnd
SGunberinnen/ damit ihnen BOtE
; S 2 die
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pic Gnad gebe von dent Sunoven

absufichen und Buf su wiircen.
Das Anderte :fiir alleSterbendes
pamit ibnen ©OLt etn ghidfeclige
icrbftund verlephen wolle, Dagd
dritte: fiic alle Abgeflotbene/ vaf

fie & Dtt ponihrer Peont evledige

urd in vie emigeHiiiels Rube aufs
nebmeri wolle. Dad) diefem foridye
der Prieffer mit Wothalfung Ded
Grucifi iber das Wold {elgenben

St <

@Ee

GOtt Batter/ Sohn upd 2.
@elft vee Friep unfers Hora ICMU
@bnﬁi je@warffcall wefblmﬁifem?ﬁ
Sévagritgften Lebens bieterfien Keps
dens und Sterbens ¢ das figreidye
Seidyen des hodybeiligften Creuses/
? die NReinigeis der Slormirdige
enn unbeflecdten Zungfrauen und
Mutter GOETES M ARLE,
pic BVehutung und Bewabrung
per Daligen Engel und feeligen
Gxcifier ¢ Die Fucbist aller O. Aups
, ernodple

gen. il 4
Allerheiligfie D epfaltigfeity
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A erodhlien SOttes 1 der Sieg:Titul
unfers einigen Heplands /7 Erldiers
und Seeliomadyers ( SEUS von
Ragareth ein Kdnig der Jubden )
. durdh fein allexheiligite fiinfi Wuns
T Den/ wolleuns bebuten und bewale
- ten/ vonallen unfern Fetnden fichts
barlidyen und unfichtbarlichen 7 aud
vou aller Gefabr der Seelen s und
0¢8 Leibs jefst 1nd allegeit /2 filenembe
lich abey in der legten Stund und
AngenblicE unferes  abfferbens /
¢ Umen. :
" Alsdany wird der Chriftlichen
Decfamblung  folfiendes  vorge:
begtet, ‘
%S}d}gembetunb gebenedept fepe
“»dte Allerheilinifie Drepfaltinbeif
G Ott Vatier / ik Spbnnnd Hl.
Geift 1 vnd IEms Ehriffus der
gecreuBigte in ¢ aliheiligften Sacva:
ment {peife und frdnde unsd an une
L feenleBten Cnd/unballe Shrifiglans
- bige ©eclen 3u dem ewigen Leben /

-, Ywen. .
HL e = SOt
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@ibtt BVattervom. bummel ¢ebarme
vidyunfer.

© D1t Sobn Erldfer der Welt ere
batme dich unfer.

BDtt Heil. Seiff / erbarme Dich
unfer.

Heiliafte Drepfaltiabeit ein einiger

SOt exbarme vidh uafer.
D Marta ! du Tochter SOt Ded
NVatters/ bitt fiir ms.

O Maria ! dun Wutter @Dtt Des
@obnﬁx Bittfiruns. v
D Matia | du Braut SOt des D

‘®eiftes/bitt fiiruns.

2 Maria | du Tempel der allerhets
Iiggm DOrepfaltigheit 7 bift fur
un

Hetliger Fofeph 7 bitt fite nnsg,

Heilige Anna/ bitt fiir uns.

J’ml ( deffen Feft einfalt ) bitt fi

.Déil. Satter Philippe Neri bitt fiir
- uns.
Alle Heil.undAugermwdbite ‘@Dttes
_biteet file ung,
.9,5@



4

53

O JFEfu! div Leben wiv, D IEfu!

Dirfterben tir/ O IEfu? dein fepnd

wir Todt und lebendig. O JIEfu !
e8 ift und Lepd / 8 iff uns Lepd von
Srund des Herens / daf toir didh
al8 das hihite Sut belepdrget Has

- ben 5 verfdrone O -HE verfdone /

atd ung dein Gsttliche Snad/ hins

fithran das BVife 3u mepden 7 nud

Das Sute suoticden / ftebe unsd bep

in allen unfern Thun und Lafjen, -

im £cben und ferben. O JICEfu 4

Maria / und Jofeph ! Cud) jdheny

«fen wir unfer SHerben und yufee

Seel/ Amen,

Darvauff bettet man nod ein Heil- -
Watter unferund Ave Maria/nodls
desder Allerheiligften Drepfaltige

~ Feit auffgeopfiert witd 7 vor vag
Afler-durchlendytigfte Crs 7 Haug
von Defterceich / umb demfelben
alle erwiinichte Profperitdt oon
GOtt suertangen.  And) bettet
man vovalle Krande; Prefthafites
Sefangene/ Betrnbies nud amt
S 4 fechige
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feelige Chriftens damitihnen Gotf

die Onad der Gedult wittheilen
und fie aug ithren Anligen evvetten

_yoolie 7 bepuebens iff man inges
adend aller Sutthdter 7 wienidyt
o moeniger Deren / fo fich unfern Se:
bett abfonderlich anbefoblen bas

ben/ und tdnnen alle Segenrvdrs

- fige ihr felbff cigencIntention Days

sumadien.

Ale Sonn'z und Seprtag aber
Nachmittag umb 4. Uhr /befet
e  riefter folgended

Oebetf..

%ﬁ@lma’dﬂigcr glitigaund barmbere
IR Biger Sott/ ot opffern divheins
;t}ges FTagsauftall unfer Thun und

- Kaffen/ Handel und Wandel / Leben
und Sterben/ dufferlich und innees
lidye Srdfften 2 fondexiid) unfer Ses
Bett und Andacht / dir su einem tm-
mernoehrenden Sobund Ehe / Chyts
fio IEiu dem SBecrentigien n%‘gem
(41




Atlerheiliglien Sacvament/ filg fein
. Lepbenund Sterben yu {chuldtger
Dandfegung.  Aud) deiner Allers
fiebften und mwunderbarlichen Wiute
ter / unfec ghdbinfien Frauen und
Potronin SNarie aid getreuifie Dies
ner s beftdnbiger Licbe und Ehr Ere
bietung/danmaud) allen2uferrodbls
ten in dem Himmel ( fonderbabe
aber uttfern Heil. Patfroyen ) suace
bihrender Werehrung 7 mit anges
bengter epfriger Bittiund Anlangens
bu tuolleft von diefer- unfer Andvadyt
Den Nug und Frudf allen Lebendie
gen/Rerftorbenen in gemein mitihets -
len 7 laf foldye reidblich genieffen alle
Marianije Sutthdler und Sute
¢hdterinnen / avdy ihue freue Siener
und Dienerin / und alle denen wie
auff einigerlen BMeig verobligirf und
fdhuldig fepn. Dendeaud O SDit!
an alledie jenige / fo in einer Noth
oder Unligen ihy Wertrauen feBen su
diefern Drthund Andadyt / dap jie
burch deiw unendliche Sute s und
85 S
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Surbitt Mavie 7 audty unferer Heil,

Pateonen aus foldher erretfet were
Den/ Amen. ;

Sy, .-
Von : : "
Unfer Lieben Frauen, |

'@33@” etbarme dichunfer.
Chrifte erbarme didy unfer.

HEr erbarme didy unfer.

GChrifte Hore uns.

Chrifte echire uns,

SOttt Vatter vom Himmel 7 eve
“bavme didy unfer. - ,

BOtt Sohn s etldfer der Welt /'ere
barme didy unfer. B

@BStrt Heiliger Seift 7 erbarne dich
unfer.

Deilige Drepfoltigheit 7 cin einiger
SOt crbarme did) unfer. . -

Deilige Matia ) bittfilrung.

Deilige HOLte8 SGebdbrerin 7 bitt

. o i T

fiirunsg.
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. Dtlige Jungfrau aller Jung:)
frauens :
Mutter Shrifti : :
Mutter der Sottlichen GSnadeny |
Alerveinefie Mutter / :

4 Allerbenfhefte Mugter /

L Ou ungefhroechte Mutter/
Duunbefleckte Mutters
Du liebliche Mrutter,

Du underbarlicie Mutter »
Du Miutter ves SchpfFers/
2 Mutter unfers Sridfers 7
Du allerweifefte Sungfran/
Qu Ehrs wiirvige Jungfray / -
Dn Lobs wiirdige Fungfran /2
Du gervaltige Sungfrau,

D guitige ~Sungfrau/ ,
Du getreue Jungfrans - . |
Ou Sptegel der Sevectigheitr |
Du.Sig ver Weigheits £

- DuUrfady unfers Henlsr ;

« OUGeaftlides Sefdfs |
DuEhr: witdiges Sefdf 1« 1.

s uifticrefilidies Sefdf der Ans|

Radhey . )

56 Da
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Du Geifflide Rofens \
Du Thutn Davids/

Du Helffenbeinenee Thutn )
Du quldenes Haug/ '
Du Avch ded Bunts/

Du Himmels - Porten/

Du Morgen : Stern/

Du Hepl der Kranden/

Du Jufiudt der Sitnder /

¢~ Du Zrofferin dee Weseuben/
+  DuHelfferin der Shriffens, f
{

{

.‘

EraDrid,

) Ing:

gunan

Du Kontgin der Engel
Dn Konigin der Patriardyens
Du Kdnigin vee Propheten /
Du Kdnigin der Apoffel/
Du Konigin der Martyrers
i DuKonigin der Beidittger,
©Ou Kdnigin der Jungfraiien/
{  ®uKonigin aller Heiligenr
O du Lamb BOttes / weldied dun
Hinnimbft die Sind der. WS¢t/
‘verfchone unfer/ O HE. -
D Du Lamb SOtfes / roeldes by
binnimbfi die Sund der Welfy ers
_ bore ugs/ D HER.
i ‘ D bH
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Odu Lamb SDttes / weldyes du
binnimb{t die Siind der Welt/ ere
barme didy unfev/ O HER,

Chrifte hore ung.

Chrifte exhdre ung,

Dateer Unfer/ Ave Niaria.

- Unterdeinen Shug und Schirm
fichen wir/ O Heilige GDttes Ces
bdbrevin! verfthmdbe nicht unfer Sez
bett in unfern NSthen/ fondern erld:
fe ung allzeit von aller Sefdbrlich=
feit/ © du Glormiirdige und gebes
nedepte Jungfrau/ unfer Sran/vns
fee Witlerin 7 unfer Fiirfpredherin /
perjShne ung mitdeinem Sobn / bes
feble ung deinem Sob/ fivfielle ung
Detnem Sobn.

v. Bitet furung/ O Heil. SO+
$e8 Gebdbrerin,
B. A0ff daf wir wiiedig rerden

- ber Berbeiffung CShrifti.

& ®3ebett.
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G3ebett.

@BS& Bitten didy/ D HEN! gie
) deine Gnadin unfere Hergens
auff daf wir/ die da € hrifti dewned
Sohns Menichmwerdung oufy ded
CEngeld Berkindigung s erfennet has
Ben/ durd) fein Sepden und Crens su
Der bendlichen und glormairdigen Anfs
erfichbung gebradyt twerden / durd
denfelben Ehriffum unfern HEUM /
Amen. - :

¥. Bitt fiiv und 7 O du feeligffer
Sofeph. S5 e

&, Auff daf wir wirdig toerdes.
der Verbeiffung Ehrifti.

MWir bitten didy/ O HER ! vaf
uns durdy die Werdienft des Brdus
tigambs Deiner Allerheiligften Gee
bdbrerin geholfien werde/ Damit rvasd
unfer Vermdgen niche crhalten Fan/
uns dafjelbig durd fein Jiiebift qeé
fchencht werdes Der du lebeft uud ves
giereit in Cwigteif 7 Amen.

Nadh



&
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Nady diefemn wird GOt mitt eis
nem feutfden Gefdnglein gelobet £
alsdann folget ein Furte Geiftliche
Sermon , wann foldye vollendet /
gibt der Priefler mit dDem Hodyoties
digften Altars Sacrament der Heil.
Gcegen s uud bettet 1vas oben gon
124.biff auff bag128,Blat gemelbtet
worden,  Und wird lesliden diefe
nadymittagige Andacht mit dem H.
Seegen widerumb befthloffen.

AUlle Sambftag aber und an dee
nen Seffagen dev iiberaebenedentesns
Jungfrauen und Mutter GOites
Marie wird umb 4. Ube Nadymite
fag / neben fonft gerodhulichen 2An-
dadyts" Ubungen-bey -unfer Licben
Sraten Altar abfonderlidy die H. Lis
taney gebettet. Weldye bep difen Ma-
sianifchen Lob evfcheinen und mitbets
ten/ haben 100. Tag Ablaf. Se-
webne dicdh andddhtig *Chriftliches
Derh jencs auff diefer Welt juthuns
weldes du cinfiens mit dent Engeln

und
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undallen Auermdblten in Himmel
uvertidyten verlangeft/nemblich mie
fingen und anbetten deinen SO
und HE v ju leben / su loben
und U prepfen /
Amen.

'‘A. M.D.G.& A.A.S,
















	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Kupfertitel
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Nothwendige Vormerckung An den Geneigten Leser
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10

	Der Unglückseelige Stand eines Sünders
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19

	Der gefährliche Stand deren Sterbenden
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27

	Von den Elend-vollen Stand deren im Fegfeur leydenden Seelen
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41

	Kurtzer Begrfiff der Ablaß
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47

	Officium Oder Tag-Zeiten
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95

	Acht Donnerstägige Andacht
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102

	Erster Donnerstag
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106

	Anderter Donnerstag
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108

	Dritter Donnerstag
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110

	Vierter Donnerstag
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113

	Fünffter Donnerstag
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115

	Sechster Donnerstag
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122

	Kurtzer Anhang
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]


